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INHALT Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

ich freue mich, Ihnen die erste Ausgabe 
2025 unseres beliebten Sieben- 
schwabenblatts präsentieren zu können. 

Unser Redaktionsteam und die Vereine 
haben wieder fleißig die Berichte und 
Artikel zusammengestellt - herzlichen 
Dank an alle!

Ich möchte an der Stelle darauf  
hinweisen, dass auch Sie, die Leserinnen 
und Leser, redaktionelle Artikel und 
Themen einreichen können.

Das neue Jahr ist schon wieder in  
vollem Gange, und die Marktgemeinde 
und die Vereine planen Ihre Feste und 
Veranstaltungen für 2025.  
Unser Herzogfest rückt immer näher, 
und mit der geplanten Nachbarschafts-
hilfe durch das Seniorenbüro können  
wir hoffentlich bald beginnen. 

Ich wünsche Ihnen noch alles Gute,  
bleiben Sie gesund und nun viel Spaß 
beim Blättern!

Herzliche Grüße

Christian Kähler,  
Erster Bürgermeister der  
Marktgemeinde Türkheim
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                       IN ALLER KÜRZE

 Klimaschutzprämie für den Markt Türk-
heim: Im Zuge der Renovierungsarbeiten 
in der Bücherei wurde die Beleuchtung 
auf LED-Technik umgestellt. Dafür erhält 
die Kommune im Rahmen der LEW Klima-
schutzprämie eine Förderung in Höhe von 
1.500 Euro.

 Kennen Sie schon den Sieben- 
Schwaben-Autoaufkleber?  
Sie können ihn im  
Rathaus,
Zimmer  
Nr. 15  
für 2 €  
erwerben.

 Eine hilfreiche Neuerung an den Bushaltstellen!  An den Bushal-
testellen in der Maximilian-Philipp-Straße, beim Joseph-Bernhart-
Gymnasium und an der Buswendeschleife am Türkheimer Bahnhof 
ließ die Gemeinde sog. dynamische Fahrgastinformationen instal-
lieren. Wartende sehen hier neben der ak-
tuellen Uhrzeit die Ankunftszeit der nächs-
ten Busse. 
Und damit niemand im Regen stehen muss, 
dürfen sich die Busreisenden über einen 
überdachten Warteplatz mit Bank freuen.
Fotos: Mücksch-Klein

 Kommt und singt mit! Hans Hassmann 
und die Musikanten Bertelmann, Fink und 
Gebauer haben bereits den nächsten Termin 
für das beliebte Volksliedersingen im Gast-
haus Olympia (Grieche) gebucht. Am 8. Mai 
um 19 Uhr gibt es wieder beliebte Melodien 
und Schlager-Oldies für Jung und Alt. 

 Ein großes Ereignis wirft seinen Schatten 
voraus: Herzogsfest. Vom 27. bis 29. Juni 
wird in Türkheim die Barockzeit lebendig: 
Viele Vereine, Bürgerinnen und Bürger sind 
seit Wochen schon mit der Planung und Vor-
bereitung eines abwechslungsreichen Pro-
gramms für die ganze Familie beschäftigt. Sie 
alle freuen sich, wenn Sie, liebe Leserin, lieber 
Leser, noch eine helfende Hand übrig haben. 
Melden Sie sich einfach kurz im Rathaus.

 Mit dem Fahrrad in Türkheim unterwegs
Eine Fragebogenaktion des ADFC wollte im 
Herbst 2024 wissen, wie die Bürgerinnen 
und Bürger die Radfahrsituation in ihrem Ort  
bewerten. Aus Türkheim kam leider nur rund  
die Hälfte der zur Auswertung benötigten 50  
Stimmen, sodass keine Bewertung stattfinden  
konnte. Ob man daraus folgern kann, dass 
die Radfahrenden keine Probleme vor Ort 
haben? 

 Der BioMarkt 
Türkheim findet 
immer donners-
tags von 15:00  
bis 19:00 Uhr  
am Marienplatz
bei der Kirche statt. Fällt der Donnerstag 
auf einen Feiertag, so wird der BioMarkt auf 
den Mittwoch zur selben Zeit vorverlegt, so 
am 30. April und 28. Mai. Informationen 
über das Angebot, über die Fieranten und 
Sonderaktionen finden Sie unter http://bio-
markt-tuerkheim.de  Foto: Biomarktteam

 Altpapier ist Geld wert! Auch wenn im-
mer mehr blaue Papiertonnen am Sammeltag 
am Straßenrand stehen – noch hoffen flei-
ßige Türkheimer Vereinsmitglieder, mit ihrer 
Sammelaktion einen finanziellen Zuschuss für 
ihren Verein zu erarbeiten. Helfen Sie ihnen 
und stellen Sie Ihr gebündeltes oder verpack-
tes Papier (Zeitungen, Broschüren, Prospek-
te, Büromaterial, Bücher) ab 9 Uhr an den 
Straßenrand. Sie unterstützen damit die Ju-
gendarbeit! Nächste Termine 8. März (Turn-
verein), 26. April (SVS), 14. Juni (ESV)

 Neues Angebot 
im Offenen Bücher-
regal im Schlosscafé 
(Seitengang): Neben 
den beliebten Roma- 
nen, Klassikern und  
Krimis gibt es nun auch englische und fran-
zösische Literatur. Auch DVDs, CDs und  
Spiele haben ihren Weg in die Regale ge-
funden, und auch Kinderbücher warten auf  
Lesekundschaft. 
Alles unter dem Motto: Kostenlos bringen – 
kostenlos mitnehmen!

Manfred Deubler
GmbH & Co. KG
Energie- und Sanitärtechnik

Merowingerstr. 1   •   86842 Türkheim   •   08245/2756 md-manfred-deubler@t-online.de   •   www.md-deubler.de
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Manfred Deubler
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 Kunst aus Schwaben 2025. Der weit über die Grenzen Türkheims hoch geschätzte Künst-
ler und Galerist Franz Epple wird auch in diesem Jahr wieder Werke hochkarätiger schwäbi-
scher Künstlerinnen und Künstler in den Ausstellungsräumen des Kleinen Schlosses präsen-
tieren. Mit dem Thema „Landschaften Schwabens“ lenkt er den Blick der Kunstwelt erneut 
auf die Schätze seiner schwäbischen Heimat. Das Begleitprogramm zur Ausstellung entneh-
men Sie bitte zeitnah der örtlichen Presse und den ausliegenden Flyern. Franz Epple freut  
sich, Sie alle zur Ausstellungseröffnung am 25. April begrüßen zu können. 



6 7

Im Bereich von Türkheim Bahnhof befand sich 
ab 1944 eine Außenstelle des Konzentrationsla-
gers Dachau. Man geht davon aus, dass dort bis 
zu 2500 Männer und Frauen vorwiegend jüdi-
schen Glaubens unter erbärmlichen Zuständen 
untergebracht waren. Am 27. April 1945 befrei-
te die vorrückende amerikanische Armee rund 
500 der inhaftierten Menschen.

Anlässlich des Jahrestages der Befreiung des 
Lagers Türkheim organisiert der Markt Türk-
heim mehrere Veranstaltungen.

Der Auftakt findet am Samstag, 22. Febru-
ar statt. Im Rahmen einer ganztägigen Fahrt 
werden die KZ Gedenkstätten Dachau und die  
Außenstelle Kaufering besichtigt. Die Histo-
rikerin Dr. Edith Raim wird die Führungen lei-
ten. Die Anmeldung für die Fahrt ist bei der vhs 
Türkheim möglich. 

Das Kino Türkheim lädt zu einer besonderen 
Filmvorführung am Mittwoch, den 9. April, ein. 
Gezeigt wird der Film „Anna - ich habe Angst 
um dich!“ Die Dokumentation handelt vom Le-
ben der Augsburger Ehrenbürgerin Anna Pröll, 
die bereits als Jugendliche Widerstand gegen 
den Naziterror leistete. Ihr Sohn, der Filme-
macher Josef Pröll, wird an diesem Abend im 
Kino Türkheim anwesend sein, so dass sich die 
Zuschauer mit ihm austauschen können.

In der Woche vor den Osterferien werden sich 
die Schülerinnen und Schüler der 8. bis 10. 
Klassen der Ludwig-Aurbacher-Mittelschule in 
Workshops mit dem KZ Türkheim auf vielfältige 
Weise auseinandersetzen. Abschließend dazu 
findet am Freitag, 10. April, eine Autorenlesung 
statt. Dirk Reinhardt stellt an der Schule sein 
spannendes Buch „Die Edelweißpiraten“ vor, in 
dem es um eine jugendliche Widerstandsgruppe 
im 3. Reich geht.

Zwei Tage später, am 12. April, findet im Waag-
haus in Kooperation mit der vhs Türkheim ein

öffentlicher Vortrag mit Oberstleutnant a. D. 
Gerhard Roletscheck aus Landsberg statt: Das 
KZ Türkheim - wie es wirklich war. Er stellt anhand 
zahlreicher Dokumente, Bilder und Fotos die 
Fakten zum KZ Türkheim und seiner Insassen vor. 

Zum traditionellen ökumenischen Gang zum KZ 
Mahnmal am Dienstag, 15. April lädt der Markt 
Türkheim schon jetzt alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich ein. Treffpunkt zur Fußwanderung 
ist um 16.30 Uhr an der Evangelischen Kirche. 
Bei der anschließenden Gedenkfeier am KZ- 
Friedhof, die musikalisch begleitet wird, spre-
chen u.a. Vertreter verschiedener Glaubensge-
meinschaften. Außerdem wird eine neu gestal-
tete Informationstafel vorgestellt. 

Ein weiteres Filmereignis wird im Kino Türk-
heim am Mittwoch, den 23. April, gezeigt.  
Kate Winslet spielt in "Die Fotografin" eine der 
bekanntesten Kriegsberichterstatterinnnen im 
2. Weltkrieg.

Höhepunkt der Veranstaltungsreihe ist die Ge-
denkfeier zu Ehren der beiden Türkheimer Ma-
ria und Willi Seitz am Sonntag, den 27. April im 
Rathaus. Das Ehepaar versteckte in den letzten 
Kriegstagen drei Jüdinnen und rettete ihnen 
damit das Leben. Bereits in den 80er Jahren 
wurden die beiden in der jüdischen Gedenkstät-
te Jad Vashem in Israel als „Gerechte unter den 
Völkern“ geehrt. Im Türkheimer Schlosspark wird 
zum Andenken an ihre mutige humane Tat eine 
Gedenkstele für Maria und Willi Seitz errichtet, 
im Sinne einer bleibenden Erinnerungskultur. 
Gudrun Kissinger-Schneider, 3. Bürgermeisterin

Erdhütten 1945 Kaufering IV. National Archives and 
Records Administration, College Park.

Gedenken an 80 Jahre 
Befreiung KZ Türkheim

AUS DER GEMEINDE

Die Gemeindebücherei Die Gemeindebücherei 
erstrahlt nach 40 Jahren erstrahlt nach 40 Jahren 
in neuem Glanzin neuem Glanz
Mit frischen Farben und moderner Möblie-
rung wurde ein harmonisches Ambiente ge-
schaffen, das zum Schmökern und Verweilen 
einlädt. 
Gemütliche Leseecken und die Kaffee-Ecke 
bieten nicht nur Platz zum Lesen und Abschal-
ten, sondern auch Arbeitsmöglichkeiten für 
Laptop-Nutzer. Ein kostenlos nutzbarer PC 
steht ebenfalls zur Verfügung. Ein besonde-
res Highlight ist der von Büchereimitarbeite-
rin Susanne Prömmel gestaltete Sitzschrank, 
der sowohl Jung als auch Alt begeistert. 
Die sanierte Beleuchtung mit energieeffizien-
ten LEDs sorgt für eine helle und freundliche 
Atmosphäre, während die modernisierten  
Toilettenräume nun auch eine Wickelmög-
lichkeit bieten. 
Der erweiterte Medienbestand umfasst ne-
ben Büchern, Hörbüchern und Zeitschriften 
auch Tonie-Figuren, Switch-Spiele, DVDs und 
spannende Gegenstände aus der „Bücherei 
der Dinge“. 

Digitale Angebote wie die Onleihe und die 
Fernleihe für Fachliteratur ergänzen das viel-
fältige Programm. 
Neu im Angebot ist der „Digitale Durchblick“ 
(siehe auch S. 47), eine kostenlose Sprech-
stunde, in der Jugendliche älteren Bürgerin-
nen und Bürgern bei Fragen zu Handy, Tab-
let und Co. weiterhelfen. Die wöchentlichen 
Kinder-Vorlese- und Bastelstunden runden 
das Angebot ab und machen die Bücherei 
zu einem lebendigen Treffpunkt für die gan-
ze Familie. Das Bücherei-Team plant auch 
schon weitere Projekte und Aktionen, auf 
die man gespannt sein kann! Somit präsen-
tiert sich die Gemeindebücherei Türkheim als
einladender  
Ort zum Lesen,  
für Kultur und  
Bildung, der  
Menschen je- 
den Alters und  
jeder Herkunft  
willkommen heißt.

Eine von mehreren 
gemütlichen 

Leseecken. 

Hell und freundlich 
sind die Bücherei- 
räume gestaltet und 
laden zum Verweilen 
ein.

Der neue Empfangsbereich.  Fotos: Karl und Prömmel



8 9

AUS DER GEMEINDE

Mitgliederversammlung des Förderkreises
Der Förderkreis Türkheim lädt alle Mitglie-
der sowie Interessierte, die sich über den 
Förderkreis informieren möchten, zur Mit-
gliederversammlung am Dienstag, 18. März, 
19:00 Uhr, im Gasthof Olympia (Grieche), 
Rosenstraße 14 ein.
Neben dem Rückblick auf das vergangene 
Jahr und dem Ausblick auf ein ereignisrei-
ches Jahr 2025 stehen auch Vorstandswah-
len auf dem Programm.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen 
und Projekten finden Sie auf unserer Home-
page „www.foerderkreis-tuerkheim.de“ oder 
auf Facebook unter „Förderkreis Türkheim“.

die durch den Förderkreis Türkheim  
finanziell unterstützt werden:
8. – 23. März  „Heimat“  
von Markus Wachter
25. April. – 25. Mai  „Schwaben –  
Vom Ries zum Allgäu“ von Franz Epple
20. Juni. – 15. Juli  „Vier von hier“  
von Andrea Huszar, Franz Epple,  
Gerhard Schröder und Heinrich Wolf 

Ausstellungen  
im Kleinen 
Schloss

FAMILIÄR

FAIR

GLOBAL

RUF Maschinenbau GmbH & Co. KG | Hausener Str. 101 | 86874 Zaisertshofen
www.brikettieren.de | personal@brikettieren.de

Fühlst Du Dich beRUFen? Dann sende uns deine 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Weitere 
Informationen zu unseren offenen Stellen und den 

Mitarbeiterbenefits findest Du unter 
www.brikettieren.de/karriere

Finde bei uns Deine BeRUFung als Azubi, Praktikant oder Berufserfahrene/r (m/w/d) und entdecke unsere zahlreichen Benefits:

• Ein internationales Arbeitsumfeld mit Du-Kultur
• Eine betr. Altersvorsorge und Krankenzusatzversicherung
• Gleitzeit mit 1-Schicht-Betrieb in einer 4,5 Tage-Woche
• Maßnahmen zur Betriebliche Gesundheitsförderung, wie z. B. Massagen
• Bike Leasing
• Kostenlose Brotzeit und Getränke
• Kostenfreie Arbeits- und Schutzkleidung
• Zahlreiche Mitarbeitervergünstigungen, z. B. über Corporate Benefits
• Und mehr...SICHER

#DEINE BERUFUNG

Ein märchenhaft schöner Weihnachtsspaziergang
Ein riesengroßes Dankeschön geht an alle 
Kinder der Türkheimer Kindergärten und 
deren Betreuerinnen und Betreuer, die zur 
Weihnachtszeit den Spazierweg entlang der 
Wertach so fabelhaft schön gestaltet haben! 
Für Klein und Groß war es eine wahre Freu-
de, die so kreativ und liebevoll gestalteten 
Stationen zu erkunden. Aus einem eher lang-
weiligen Familienspaziergang wurde so eine 
aufregende und spannende Entdeckertour, 
bei der viel Raum fürs eigene Tun und Erleben 
mit allen Sinnen gegeben war.

So konnte man Sterne zählen im Auwald, Frau 
Holle beim Brotbacken helfen, im Hexenhaus 
anklopfen oder die drei Männlein in ihrem 
Haus bzw. die Räuber in ihrer Höhle besu-
chen, die kahlen Sträucher mit selbst gebas-
telten rot-weißen „Rosen“ verzieren, Sterne 
vom Baum pflücken oder aber sich als „Schö-
ne oder Biest“ fotografieren lassen. 
Natürlich durften die Märchentexte nicht 
fehlen, sodass auch die Hilfe der Erwachse-
nen beim Vorlesen nötig war. Ihr habt uns 
eine sehr große Freude bereitet!

Beraterteam Schenken & Vererben
Persönliche und aktive Beratung
u.a. durch Fachanwälte für Erbrecht und Steuerberater mit Schwerpunkt-
ErbStG, in den Bereichen umfassende Nachlassbearbeitung oder vorwegge-
nommene Erbfolge z.B. durch steueroptimierte Überlassung Ihrer Immobilie
auf Kinder, Enkelkinder gegen Nießbrauch, u.v.m.

Hotline: 0800 / 39 60 600
St.-Anna-Straße 26, 86825 Bad Wörishofen
www.schenkenundvererben.org

Fotos: Mücksch-Klein

AUS DER GEMEINDE
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AUS DER GEMEINDE AUS DEM GEMEINDERAT

Laut Gemeindeordnung muss in jeder bayeri-
schen Gemeinde mindestens einmal jährlich 
eine öffentliche Bürgerversammlung statt-
finden. Ein dort gestellter Antrag eines Bür-
gers muss innerhalb von drei Monaten vom 
Gemeinderat behandelt werden. 
Gemäß dieser Anordnung wurden drei Bür- 
geranträge in der Gemeinderatssitzung am 
16. Januar diskutiert. Die Gemeinderäte be-
schlossen 
a) das Tempolimit in der Maximilian-Philipp-
Straße auf Tempo 20 zu reduzieren, um in 
dieser verkehrsmäßig hoch belasteten Straße 
mehr Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer 
und den Anwohnern weniger Lärmbelastun-

gen zu gewährleisten. Auch werde damit die 
Aufenthaltsqualität in der Ortsmitte erhöht. 
b) Tempo 30 soll zukünftig auf der ganzen 
Strecke zwischen Gymnasium (Irsinger Stra-
ße) und dem Torbogen gelten. 
c) Tempo 30 soll auch in der Alfred-Drexel-
Straße (Bahnhof) Anwendung finden. Zudem 
wurde die Verwaltung beauftragt zu prüfen, 
ob der Schwerlastverkehr über 7,5 t aus dem 
Innerortsbereich ausgesperrt werden kann.

Bitte Termine vormerken:  
Die nächsten Bürgerversammlungen  
finden am 20. Oktober in Türkheim   
und am 5. November in Irsingen statt.

Öffentliche Bürgerversammlungen

Gemeinderatssitzungen Oktober bis November 2024
Gemeinderatssitzung vom  
24.10. 2024: Einfach QR- 
Code scannen und vollstän- 
digen Sitzungsbericht lesen.

Gemeinderatssitzung vom  
10. 10. 2024: Einfach QR-Code 
scannen und vollständigen  
Sitzungsbericht lesen.

Gemeinderatssitzung vom  
14. 11. 2024: Einfach QR-Code 
scannen und vollständigen  
Sitzungsbericht lesen.

Alexander Baur 
Tussenhauser Straße 24 
86842 Türkheim 
08245-903159 
gartenpost@gartenbaur.de

www.gartenbaur.de
Ihr Gartenprojekt in guten Händen.

Der Sitzungsbericht vom Dezember 2024 
lag uns bei Redaktionsschluss noch nicht vor.

Fährt man in die Maximilian-Philipp-Straße ein, 
wird man zunächst durch einen beachtenswer-
ten Torbogen geführt, an den sich ein herr-
schaftliches Schlossgebäude anschließt. An 
z.T. stattlichen Gebäuden vorbei gelangt man 
schließlich zur imposanten Pfarrkirche Ma-
riä Himmelfahrt. Doch nicht nur Häuser und 
Bauwerke sind ein Hinweis auf die reichhaltige 
Geschichte des Marktes Türkheim; auch viele 
Straßennamen zeugen von bedeutenden Per-
sönlichkeiten. 

Sie alle sind es wert, sich genauer mit ihnen und 
der Geschichte unseres Ortes zu beschäftigen.

Eine spannende Informationsquelle für all die 
kleinen und großen Ereignisse im Markt stellen 
die Türkheimer Heimatblätter dar. Sie wurden 
über viele Jahre von den Autoren Hans Ruf,  
Dr. Alois Epple, Ludwig Seitz und Georg Weg-
lehner herausgegeben.

Die Hefte enthalten Artikel über die Ortsge-
schichte, über Häuser, Straßen und die Wer-
tach. Die Leser erfahren Fakten und Anekdoten 
zu berühmten und auch weniger berühmten 
Türkheimern und Originalen, zu herausragen-
den Ereignissen, aber auch Interessantes zum 
Alltagsleben, sei es Gewerbe, Handwerk und 
Landwirtschaft oder auch Brauchtum, Dialekt 
und heitere Episoden.

Vor zehn Jahren hat Georg Weglehner die 
Gesamtheit der Ausgaben digitalisiert und 
zusätzlich mit Suchbegriffen sowie einem 
strukturierten Inhaltsverzeichnis versehen. So 
entstand ein Archiv, das rund um die Uhr ver-
fügbar ist. 

Zugreifen kann man über Türkheim.de  
> Geschichte > Hier

Die Türkheimer  
Heimatblätter –  
ein Heimatarchiv  
für Jedermann

Die gesammelten Heimatblätter sowie 
weitere Bücher über die Geschichte 
Türkheims finden Sie in der Bücherei.

Foto Mücksch-Klein
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ORTSTEIL IRSINGEN

Rückblick auf 
die Adventszeit 
in Irsingen
Fotos: Vogel und Horn

Eine wunderschöne Adventszeit bereiteten 
die Irsinger Vereine den Einwohnern und Be-
suchern im Jahr 2024. Pünktlich zum 1. Advent 
öffneten die 24 Stationen des Adventsweges. 
Liebevoll gestaltete Fenster, Türeingänge 
oder Gärten luden zu einem Spaziergang in 
Irsingen ein. Organisiert vom Kindergarten 
Irsingen und engagierten Eltern, war der Ad-
ventsweg eine tolle Möglichkeit, sich im Ort 
bei einem Spaziergang zu treffen. 
Der Jugend- und Brauchtumsverein verkös-
tigte die Besucher des Nikolauseinzuges im 
Vereinsheim am 5. Dezember, die Kommu-
nionkinder durften mit schönen Gedichten 
und Liedern, umrahmt von den Jungmusikern 
Irsingen, den Nikolaus begleiten. 

Wer sich frühzeitig um einen Christbaum 
kümmern wollte, hatte bereits am 2. Ad-
ventswochenende die Gelegenheit, sich bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Irsingen ein schö-
nes Exemplar auszusuchen. Bei Glühwein, 
Punsch und leckeren Waffeln war die Weih-
nachtsstimmung garantiert. Als besonderer 
Service der Feuerwehr wurde der Baum dann 
nach Hause geliefert.
Eine ganz besondere Weihnachtsfeier fin-
det seit ein paar Jahren im Irsinger Vereins-
heim  statt. Alle Vereine gestalteten auch 
heuer einen wunderschönen Abend für ihre 
Mitglieder. Da spielten die Jungmusiker ver-
schiedene Weihnachtslieder, der Nikolaus 
war zu Besuch und der Höhepunkt der ge-

meinsamen Feier, war das selbst geschriebe-
ne Theaterstück, diesmal mit dem Titel „Das 
Weihnachtsmenü“. Zum Abschluss der Weih-
nachtsfeier gab es einen Fotorückblick auf 
das vergangene Jahr. Eine rundum gelunge-
ne Feier, über die im Dorf lange gesprochen 
wurde.
Am 3. Adventswochenende lud der Pfarr-
gemeinderat zur Waldweihnacht ein. Die 
Kirchengemeinde zog zusammen mit Maria, 
Josef und den Hirten von der Kirche zum 
Stockschützenplatz, um dort die Suche nach 
einer Herberge nachzuspielen. Umrahmt 
wurde die liebevoll gestaltete Veranstaltung 
von der Musikkapelle Irsingen.
Die Proben für das Krippenspiel am Heiligen 
Abend waren dieses Jahr anspruchsvoll, da 
das Stück „Engelsweihnacht“ nach vielen Jah-
ren wieder neu aufgelegt wurde. 19 Jungen 
und Mädchen übten fleißig ihre Texte, um an 
Weihnachten die Geburt Christi darzustellen.

Wenn der Musikverein Irsingen am Sams-
tag, 1. März 2025, ab 20 Uhr (Einlass 19 
Uhr), zum „Ischinger Musikerball“ ins Ver-
einsheim einlädt, dann steht auch heuer 
wieder eine kleine Besetzung der Ischinger 
Musikkapelle live auf der Bühne.
Das diesjährige Motto des Musikerballs 
lautet „Wald- und Wiesenball“, auf dem 
die Ischinger Faschingsmusik als „Wald-
ler-Band“ fetzige Tanzmusik spielt und 
für Stimmung im Saal sorgt. Das Pub-
likum darf sich auf zahlreiche heitere 
Einlagen freuen, unter anderem auf die  
„Libertys“ und die „Golden Nuggets“.
Neben dem eigenen Ball spielt die „Wald-
ler-Band“ auch noch am Faschingsdiens-
tag, 4. März, nach dem Umzug im Ver-
einsheim zum Faschingsendspurt auf.
Der Musikverein Irsingen freut sich auf 
viele Ballbesucher!

Ischinger  
Musiker im  
Faschingsfieber!



1514

TÜRKHEIM  MINDELHEIM  BABENHAUSEN  ERKHEIM

www.gz-prophysio.de

WIR STELLEN EIN

PHYSIOTHERAPEUTEN   
LOGOPÄDEN  

ERGOTHERAPEUTEN
m/w/d

Ein besonderes Bodendenkmal aus der Vor- 
und Frühgeschichte findet man nördlich von 
Türkheim auf dem „Haldenberg“: die Kelten-
schanze, im Volksmund auch Römerschanze 
genannt, aus der Latènezeit (Jüngere Eisen-
zeit, 480 bis 15 v. Chr.)
500 v. Chr. siedelten die Kelten in unserer 
Region. Ihre Spuren fand man auf dem Gold-
berg und vor allem auf der "Römerschanze", 
oft auch „Poenburg“ genannt. Heute befin-
det sich in der historischen Anlage ein Fuß-
ballfeld.
Noch heute kann man die fast quadratische 
Viereckschanze erkennen. Bei einer Seiten-
länge von etwa 90 Metern war sie von einem 
1,6 Meter hohen Wall eingefasst und von ei-
nem 8,5 Meter breiten und zwei Meter tiefen 
Graben umgeben. 
Hierbei handelte es sich jedoch nicht um ei-
nen befestigen Siedlungsplatz, sondern wohl 
um eine religiöse Kultstätte. 

GESCHICHTLICHES

Goldberg 
(oben)
und Kelten-
schanze

Quelle: Johann Nepomuk Raiser

 Jochbeschläge aus Bronze, links ein figürlich ver-
zierter Beschlag vom Jochende. Foto: M. Wachter

Im Türkheimer Heimatmuseum findet sich eine große 
Sammlung frühgeschichtlicher Funde.  Foto: M. Wachter

Keltische Münzen

Die Kelten haben in 
Türkheim ihre Spuren 
hinterlassen

GESCHICHTLICHES
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Knochenfunde lassen vermuten, dass hier 
Kult- und Opferhandlungen von „Druiden“ 
vorgenommen wurden. Es ist anzunehmen, 
dass die drei Geländeeinschnitte auf die je-
weilige Lebensphase des Keltischen Mannes 
hinweisen und rituelle Bedeutung haben. 
Nicht weit entfernt befindet sich auf dem 
Golfplatzgelände ein keltisches Hügelgrab.
Die hiesige Kultur der Kelten erlosch bis 15 v. 
Chr. und die Zeit der Besiedelung durch die 
Römer hinterließ ihre Spuren. Auch davon 
erzählen Fundstücke im Türkheimer Heimat-
museum und im Mindelheimer Archäologie-
museum. Lohnenswert ist auf jeden Fall ein 
Blick in die Türkheimer Heimatblätter, die auf 
der Homepage der Gemeinde abrufbar sind.

Eine keltische Hinterlassenschaft wird von 
uns heute noch verwendet: 
Der Name für unseren Fluss Wertach - 
keltisch „Virdo/Verda“ für kräftig, schnell 
oder auch „Grünes Wasser“.

Wenn Sie sich für weitere Themen aus 
der Geschichte Türkheims interessieren, 
werfen Sie doch einen Blick ins aktuelle 
vhs Programm: Von Markus Wachter er-
fahren Sie am 18. Mai auf einem kleinen 
Rundgang viel Interessantes über Türk-
heimer Kirchen und Kapellen sowie am  
1. Juni über die Herzogszeit in Türkheim.
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Mitfahrplattform  
fahrmob.eco jetzt  
auch für Türkheim
Zum Ende des vergangenen Jahres trat die 
Marktgemeinde Türkheim der Mitfahrplatt-
form fahrmob.eco bei. Diese möchte den 
Bürgerinnen und Bürgern ein Angebot für 
geteilte Autofahrten anbieten. 
Es geht zum einen darum, auch kurze Fahr-
ten, z.B. zum Bahnhof oder auch in be-
nachbarte Ortschaften, anzubieten bzw. zu 
erfragen. Zum anderen werden durch die ge-
meinsame Nutzung von Fahrzeugen unnötige 
Autofahrten vermieden. 
Kosten: pro 10 km bekommt der Fahrer einen 
Euro. (siehe unten)
Eine weitere Besonderheit von fahrmob.eco 
ist die Einbeziehung örtlicher Vereine: Teil-
nehmende legen sich bei der Anmeldung 
auf der Mitfahrplattform auf einen örtlichen 
Verein fest, dem sie am Jahresende – auf frei-
williger Basis – das eingenommenen Mitfahr-
geld spenden können. 

Und so geht’s:
  Du kannst anderen Fahrten anbieten oder 

selbst mitfahren. Eine zentrale Fahrplan-
seite stellt alle Angebote und Gesuche 
übersichtlich zusammen.

  Haben sich Fahrer und Mitfahrer gefunden, 
erhält der Fahrer vom Mitfahrenden einen 
Euro pro angefangene 10 km Fahrstrecke.

  Als Fahrer erhältst du vom Mitfahrer den 
errechneten Geldbetrag in bar. Wenn du 
für einen Verein fährst, kannst du selbst be-
stimmen, ob du diesen Betrag behältst oder 
alternativ ganz oder teilweise spendest. 

Eine Spende kannst du steuerlich geltend 
machen. Registrierst du dich für deinen 
Arbeitgeber, dann soll dieser am Jahresen-
de etwas für einen guten Zweck spenden.

  Die Nutzung der Plattform ist kostenlos, 
wir brauchen also keine Bankdaten! Regist-
rieren darf man sich ab 16.

  Vereine, Firmen und Bildungseinrichtun-
gen stellen „Verkehrsbotschafter“, die 
bestätigen, dass es dich gibt. Das schafft 
zusätzliches Vertrauen! In den Kommunen 
gibt es Ansprechpartner, die bei Fragen zur 
Verfügung stehen.

 fahrmob.eco ist auch als App nutzbar.  

Die ersten Schritte

  1. Registriere Dich

Über fahrmob.eco oder über die fahrmob-App 
legst du einen – kostenlosen – Account an.

  2. Verein, Arbeitgeber oder 
  Bildungseinrichtung wählen

Für welchen Verein fährst du? Überlege dir, 
welchem Verein du deine Mitfahr-Einnahmen 
spenden willst. Zu den Vereinen gibt es eine 
Auswahl-Liste. (Wer für eine Firma oder Bil-
dungseinrichtung fährt, braucht keinen Ver-
ein auszuwählen.)

  3. Fahrten suchen oder anbieten

Mitfahr-Angebote oder -Gesuche kannst du 
online eintragen. Das System findet Über-
einstimmungen und informiert dich darüber. 

Die Details eurer Fahrt könnt ihr selbst ver-
abreden.

  4. Fahrt bestätigen

Nach der Fahrt erhältst du eine kurze Nach-
frage, ob die Fahrt stattgefunden hat.

  5. Bewertung abgeben

Fahrer und Mitfahrer können sich gegensei-
tig bewerten.

Informationsflyer liegen im Rathaus aus oder 
informiere dich hier: https://www.fahrmob.
eco/themen/ueber-fahrmob/

Hier gehts zur 
Internetplattform 
mit Fahrgesuchen, 
-angeboten und per-
sönlichem Bereich.

Hier gehts zum  
App-Download

Kontakt:  
Helmut Scharpf, 
info@fahrmob.eco 
0151-26722144



Alpha Kurs Neustart mit Gott

Gemeinsam mit der Jugendorganisation 
Adonia veranstaltet die evangelische Kir-
chengemeinde ein christliches Musical im 
Forum Mindelheim am Samstag, 19. April um 
18.30 Uhr. Adonia, das ist Theater und Tanz, 
eine coole Projektband und ein großer Chor. 
Die 70 Mitwirkenden haben sich für ein so-
genanntes Musicalcamp angemeldet und  
üben Monaten vorher zu Hause. Dann wird 
in einem intensiven Probecamp das 90-mi-
nütige Programm einstudiert. Das Ergebnis 
ist erstaunlich: Die Jugendlichen sind nicht 
nur hoch motiviert und begabt, ihre Auftritte 
begeistern auch durch eine hohe Professio-
nalität. Seit 2001 steht Adonia für ganz be-
sondere Musicalerlebnisse: Inzwischen sind 
mehr als 65 regionale Adonia-Projektchöre 
mit 4.500 Kindern und Jugendlichen unter 
der Leitung von 1.000 ehrenamtlichen Mitar-
beitern, Betreuern und Musikern unterwegs. 

Das Adonia-Team hat das bewegende neue 
Musical, Mose, mit 13 mitreißenden Songs 
geschrieben, die sofort ins Ohr und ins Herz 
gehen. Und wer genau hinhört, wird nicht nur 
eine alte berühmte Geschichte, sondern sei-
ne eigene persönliche Geschichte entdecken 
können. Der Eintritt ist frei.

Gemeinsam über die zentralen Fragen des 
Lebens nachdenken.
Start: 20. Februar, 19 Uhr. Mehr Infos auf 
der Website unter „Glaubenskurse“. 
Anmeldung über das Pfarramt.

Wie starte ich neu oder zum ersten Mal 
mit Gott? 3 Abende, die das Leben verän-
dern können. Start: 8.Mai. Mehr Infos auf 
der Website unter „Glaubenskurse“. 
Anmeldung über das Pfarramt.
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EV. KIRCHENGEMEINDEEV. KIRCHENGEMEINDE

Adonia – Musical im Forum Mindelheim

Bürozeiten:  
Donnerstag, 9 -12 Uhr, Tel: 08245/2790
Pfarrer:  
Claus Förster, Tel: 08245 / 9670949,  
E-Mail: pfarrer-tuerkheim@t-online.de
https://tuerkheim-evangelisch.de
www.youtube.com/c/EvangKircheTürkheimUnterallgäu

Evang. Kirchengemeinde 
Martin-Luther-Str. 6, 86842 Türkheim
Mail: pfarramt.tuerkheim@elkb.de

Wassersto�  – 
der klimaneutrale 
Alleskönner

Wir machen 
das Gasnetz 
fi t für grünen 
Wassersto� 

m
e
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Wassersto�  – 
der klimaneutrale 
Alleskönner

Pressefoto

 Morgen kann kommen.

Raiffeisenbank Türkheim eG

   Ihre Bank 

   vor Ort!

 Morgen kann kommen.
 Wir machen den Weg frei.

Wichtig: Wallstreet. 

Noch wichtiger: 

Haupt-, Dorf- und Max.-Philipp-Straße

Ostern 
neu  
erleben

Ein besonderer 
Gottesdienst  

findet am  
20. April um 10 Uhr 

statt: Vom Dunkel 
zum Licht. Leben 
aus der Kraft der 

Auferstehung.
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KINDER & FAMILIE

Wörishofer Straße 23 
86842 Türkheim  
Tel. 08245/9621-0 
Fax 08245/962177

www.mayer-tuerkheim.de 

service@mayer-tuerkheim.de

Ihr zertifizierter 
Servicepartner 

Werden Sie Unterallgäuer 
Familienpatin!
Wir brauchen Sie als ehrenamtliche Familien-
patin! Sie geben Familien mit kleinen Kindern 
Ihre Erfahrung und Unterstützung, indem Sie 
Zeit zum Reden und Zuhören haben, mit den 
Kindern spielen, rausgehen, basteln, die El-
tern zum Kinderarzt begleiten und Ihr Wissen 
und Ihre Lebenserfahrung weitergeben.
Familienpatinnen mögen Kinder, lieben die 
Abwechslung und sind gute Gesprächspart-
ner. Familienpatinnen besuchen regelmäßig 
ein bis drei Stunden in der Woche eine Fami-
lie und unterstützen vor Ort.
Ganz unverbindlich können Sie sich bei der 

Ansprechpartnerin für alle „Unterallgäuer 
Familienpaten“, Frau Theresia Thoma, infor-
mieren, mit einem Telefonanruf oder einer 
Mail. Frau Thoma begleitet Sie in Ihrem En-
gagement in den Familien und bietet Ihnen 
in diesem Rahmen Unterstützung durch eine 
gründliche Einführung, regelmäßige Schu-
lungen und Austauschtreffen.
KJF Kinder- und Jugendhilfe
Unterallgäuer Familienpaten
Theresia Thoma
Mobil: 0151/53708047, thomat@kjf-kjh.de

Das Kinderparlament, kurz KiPa, ist ein Zu-
sammenschluss von Schülerinnen und Schü-
lern der 3.-6. Klasse, der sich vor allem mit 
den Belangen der Kinder in und um Türkheim 
beschäftigt. Am Anfang des Schuljahres stellt 
sich das KiPa immer in den 3. und 4. Klassen 
der Grundschule vor, um neue Mitglieder zu 
bekommen. Aber auch jetzt können gerne 
noch neue KiPa-Kinder dazustoßen oder ein-
fach mal reinschnuppern.
Die Themen, die behandelt wer-
den, kommen fast immer von 
den Kindern und zeigen, dass 
sich diese sehr für ihren Hei-
matort interessieren und ihn 
für alle verbessern möchten. 
Sie lernen dabei auch, wie man 

demokratisch zu einer Entscheidung kommt, 
wie man sich für seine Gemeinde stark macht 
und wann man sich an wen wenden muss.

Das KiPa ist ein Angebot der Of-
fenen Kinder- und Jugendarbeit 
(KJR Unterallgäu) in Türkheim, 
die Teilnahme ist freiwillig und 
kostenlos. Nähere Infos gibt es 
im Jugendcafé Coroa (unter der 
Kinotreppe). 
Euer Team des Jugendcafés Coroa.

Kinderparlament - was ist das?Kinderparlament - was ist das?

Richtfest Projekt Tirola - Betreutes Wohnen und Eigentumswohnungen
Am 17.10.24 feierte die Layer Gruppe Richtfest der 
Wohnanlage Tirola zusammen mit dem Markt Türk-
heim, vertreten durch Franz Haugg (2. Bürgermeis-
ter), Marc Engstle (Ambulanten Krankenpflege Bad 
Wörishofen), den zukünftigen Eigentümern, Hand-
werkern und Interessierten. Am Tiroler Weg ent-
stehen im Zentrum von Türkheim 21 Eigentumswoh-
nungen mit 2-3 Zimmern von ca. 41-102m² Wfl. im 
Betreuten Wohnen sowie 11 Eigentumswohnungen 
mit 2-4 Zimmern von ca. 61-113 m² Wfl. Bei schöns-
tem Wetter hielt Gerhard Süß (Dachdeckerei Süß) 
den launigen Richtspruch und dankte allen betei-
ligten Handwerkern, dem Architekturbüro Pars mit 
Bauleiter und allen am Bau Beteiligten. Der 2. Bgm. 
Franz Haugg hob die enge Zusammenarbeit mit der 
Layer Gruppe und das vorbildlich umgesetzte Projekt

zum Betreuten Wohnen samt Tagespflege hervor und 
beglückwünschte die zukünftigen Bewohner, welche 
ab ca. Q3 2025 dort wohnen dürfen. Die GF der Firma 
Layer Immobilien & Bau, Marie-Thérèse und Maximilian 
Layer freuen sich mit diesem Projekt für Bewohner ab 
55 Jahren einen lebenswerten Wohnraum zu schaf-
fen und dankten allen am Projekt Beteiligten und den 
Käufern, die sich für die Layer Gruppe entschieden 
haben. Die 11 Eigentumswohnungen sind unabhängig 
vom Alter zu beziehen, ein nachträglicher Anschluss 
an das Betreute Wohnen ist bei Bedarf möglich. Als 
Marktführer für Betreutes Wohnen in der Umgebung 
schafft die Layer Gruppe in enger Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und der Ambulanten Krankenpfle-
ge BW nachhaltige Werte mit Pflegesicherheit in der 
Zukunft. Erstmalig erfolgte die Ausführung der Tages-
pflege in Holzbau in KfW 40 Standard. Abschließend 
lud die Firma Layer zum gemütlichen Ausklang bei 
Essen und Musik. In beiden Wohnanlagen stehen nur 
noch 5 Einheiten zur Verfügung. Bei Interesse bera-
ten gerne die Immobilienexperten persönlich in der 
Geschäftsstelle Schwabmünchen, Ferdinand-Wagner-
Str. 10, 86830 Schwabmünchen, oder nach individu-
eller Terminvereinbarung, Telefon 08232 95 97 80,  
info@layer-gruppe.de. Infos auf www.layer-gruppe.de.

ANZEIGE
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GYMNASIUM GYMNASIUM

„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“
Joseph-Bernhart-Gymnasium positioniert sich gegen Diskriminierung  
und wird kurz vor Weihnachten offiziell aufgenommen

Dieser Selbstverpflichtung haben mehr als 
83% der Schulgemeinschaft des JBG, be-
stehend aus Schüler/-innen, Lehrkräften, 
weiterem Personal und Elternvertretung, 
zugestimmt und so den Weg freigemacht, 
um ins bundesweite Netzwerk „Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage“ aufgenom-
men zu werden. Die Mitgliedschaft in diesem 
Netzwerk bringt aus Sicht des engagierten 
Schülerteams, das die Aufnahme initiiert 
hat, viele Vorteile: „Durch die breite Zustim-
mung zur Selbstverpflichtung weiß nun jeder, 
der etwas gegen Diskriminierung sagt, dass 
die Mehrheit der Schule hinter ihm steht. Zu-
dem werden nun jedes Jahr Aktionen statt-
finden, um zu sensibilisieren. Und durch das 
Netzwerk wird es uns auch mehrmals im Jahr 
ermöglicht, uns weiterzubilden und mit ande-
ren Courageschulen zu vernetzen.“

Nach den Kundgebungen für Vielfalt und 
Toleranz - auch in Türkheim - Anfang 2024 
interessierten sich viele Schülerinnen und 
Schüler für die Hintergründe und stellten 
fest, dass es zwar schon einzelne Aktio-
nen am JBG zu diesen Themen gab, aber sie 
wünschten sich mehr davon. Im Geschichts-
unterricht einer 8. Klasse entstand dann bei 
einigen Schüler/-innen die Idee, eine Initia-
tivgruppe zu gründen und die Aufnahme ins 
Couragenetzwerk anzustreben. 
Die Schulleitung zeigte sich sehr aufgeschlos-
sen und erfreut über dieses Engagement.  
Und um eine kontinuierliche Bearbeitung 
dieses Themas zu gewährleisten, schlossen 
sich die elf Achtklässler-/innen der Schulent-
wicklungsgruppe an, die ein etablierter Be-
standteil der Schule ist und gerne bereit war 
zu unterstützen.

Fotos: Gymnasium TürkheimNetzwerk: 

„Ich setze mich dafür ein, dass meine Schule nachhaltige Projekte, Aktionen und Veranstaltun-
gen durchführt, um Diskriminierungen, insbesondere Rassismus, zu überwinden. Wenn an meiner 
Schule Gewalt, diskriminierende Äußerungen oder Handlungen ausgeübt werden, dann wende 
ich mich dagegen, spreche dies an und unterstütze eine offene Auseinandersetzung, damit wir 
gemeinsam Wege finden, einander respektvoll zu begegnen. Ich bin aktiv, damit meine Schule je-
des Jahr Projekte gegen alle Formen von Diskriminierung, insbesondere Rassismus, durchführt.“ 

Im vergangenen Schuljahr galt es nun, die 
Schulgemeinschaft zu informieren und die 
offizielle Abstimmung durchzuführen. Mit 
Flyern, Plakaten, Musik und vor allem vielen 
Gesprächen wurde aufgeklärt, aber auch dis-
kutiert und schon bald zeigte sich eine große 
Unterstützung für das Projekt. Die notwendi-
gen 70% Zustimmung wurden weit übertrof-
fen und so konnte die Aufnahme beantragt 
werden. Erste Aktionen wurden geplant, und 
die Teammitglieder Frederik Weissenhofer 
und Vivien Dean ließen sich bereits als „Cou-
rageCoaches“ ausbilden, was dankenswer-
terweise vom Förderkreis des JBG finanziert 
wurde.
Am 19.12.2024 war dann endlich der große 
Tag gekommen, auf den das Team so lange 
hingearbeitet hatte: Die Schulgemeinschaft 
kam für zwei Schulstunden in der Sporthalle 
zusammen, um die Aufnahme gemeinsam zu 
feiern. Souverän führten Isabelle Marek, Vir-
gina Einsiedler und Frederik Weissenhofer 
durch das abwechslungsreiche Programm. 
Schulleiter Josef Reif lobte das Engage-
ment des Schülerteams und bedankte sich 
auch bei den beiden unterstützenden Lehr-
kräften Claudia Abröll und Markus Seifert. 
Hinter ihm ragte eine Mauer aus 100 Kartons, 

die die Firma Tricor gesponsert hatte, mit der 
Aufschrift „Vorurteile“ auf.  Was es damit auf 
sich hat, erklärte dann Vivien Dean: Jeder 
trägt Vorurteile in sich. Doch durch Informa-
tionen und Wissen kann erwiesenermaßen 
verhindert werden, dass diese zu Diskrimi-
nierung führen. Eine einzelne Aktion – sym-
bolisiert durch einen Ballwurf auf die Mauer – 
bringt noch nichts. Deshalb wird das Team in 
Zukunft Workshops, Vorträge, Lehrerfortbil-
dungen, Ausstellungen und viele weitere Ak-
tionen für Toleranz und Vielfalt organisieren. 
Symbolisch feuerten Felix Einroos und Jakob 
Ackermann für jede genannte Aktion Bälle 
gegen die Mauer, sodass diese schließlich ein-
stürzte und den Blick auf eine Leinwand frei-
gab. Begleitet von der Schulrockband sprühte 
der bekannte Graffitikünstler und ehemalige 
JBG-Schüler Loomit, der von nun an offiziell 
Pate der Schule für „Schule ohne Rassismus 

 Parkett-Schleifarbeiten

 Individueller Innenausbau

 Insektenschutz

  Möbel, Küchen, 
Wohn- & Badeinrichtungen

 Holzböden, Laminat und Vinyl

 Türen und Tore

... und vieles mehr ...

Ramminger Straße 5
86842 Türkheim
Tel. 08245 903001
E-Mail: info@schreiner-hefele.de
Web: www.schreiner-hefele.de



Beste Filme
Bestes Bild in 2D und 3D
Bester Sound

Dein Kino - Filmhaus Huber
www.filmhaus-huber.de
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Seniorenkino & Kaffeeklatsch

5. März: Thelma -  
Rache war nie süßer
Mit dieser Oma muss man rechnen!  
Komödie über eine 93-Jährige, die Opfer  
eines Enkeltricks wird und sich auf eine  
wilde Verfolgungsjagd nach ihren  
Ersparnissen macht.

Für jung gebliebene Ältere und interessier-
te Jüngere, alle sind herzlich willkommen im 
Filmhaus Huber in Türkheim. 

Jeden 1. Mittwoch im Monat:  
Kaffee ab 14:30 Uhr, Filmbeginn: 15:00 Uhr.  
Eintritt: 5,50 Euro, incl. Kaffee.

2. April: Die leisen und die großen Töne
Zwei ungleiche Brüder, die einst getrennt wurden, 
und die die Liebe zur Musik eint. Ein gefeierter 
Dirigent erkrankt an Leukämie und braucht einen 

Knochenmarkspender. Auf der Suche nach Fami-
lienangehörigen findet er einen älteren Bruder. 
Ihr Wiedersehen ist der Beginn einer brüderlichen 
und musikalischen Reise zueinander.

SENIOREN

GEMEINSAM VIEL BEWEGEN
Als renommierte, regionale Steuerkanzlei sind  
wir stets am Puls der Zeit. Wollen Sie mehr zu  
aktuellen Themen wissen? Zum Beispiel:

Sprechen Sie uns einfach an. Wir helfen Ihnen gerne in allen Steuerfragen.

 EXISTENZGRÜNDUNG  NACHFOLGEREGELUNG

Marx + Leins 
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Bahnhofstr. 10 ● 86842 Türkheim
www.marx-leins.de

Einfach QR-Code scannen 
und mehr Infos erhalten. 

– Schule mit Courage“ ist, ein Bild, das die 
Buchstaben JBG und eine bunte Welt zeigt. 
Dieses wird bald dauerhaft auf eine Wand im 
Schulhaus gesprüht, sodass immer eine Erin-
nerung an diese Feier – und das damit verbun-
dene Statement - präsent ist. 
Mira Krämer, Leonie König und Marie Jung 
sprachen danach mit Loomit auf der Bühne, 
und er erzählte unterhaltsam von seiner inspi-
rierenden Zeit am JBG, seinem künstlerischen 
Werdegang und warum Graffitikunst schon 
dem Ursprung nach antirassistisch ist.
Umrahmt vom Unterstufenchor, der passend 
davon sang, dass wir alle unter derselben Son-
ne leben, überreichte die Regionalkoordina-
torin des Netzwerks, Uta Manz, die offizielle 
Aufnahmeurkunde und das Schild, das in der 

Aula angebracht wird. Doch nicht nur dieses 
wird die Schulgemeinschaft immer wieder da-
ran erinnern, dass diskriminierende Äußerun-
gen an dieser Schule unerwünscht sind, son-
dern sicherlich auch viele Aktionen, die auch 
schon für dieses Schuljahr geplant sind. Denn 
besonders wichtig ist dem Courageteam, dass 
das Schild keine Auszeichnung ist, denn kei-
ne Schule kann völlig frei von Rassismus sein. 
Es ist erst der Beginn, eine Verpflichtung für 
die Zukunft, dem rauer werdenden Ton in der  
Gesellschaft etwas entgegenzusetzen.
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Das Seniorenbüro  
Türkheim informiert

WIR SUCHEN
für unsere Nachbarschaftshilfe in Türkheim 
Helferinnen und Helfer ab 14 Jahre, die uns 
unterstützen möchten.

Informieren und melden Sie sich gerne zu 
den gewohnten Sprechzeiten im Senioren-
büro Türkheim unter  
Tel. 08245 / 68 69 619.

Unseren Flyer können  
Sie vorab über den  
QR Code einsehen.

Steuerungsgruppe „Aufbau Nachbarschaftshilfe Türk-
heim“ Foto: Marion Hemmer-Bachmann, Quartiersmanagerin

Wir informieren und beraten Sie zu den ver-
schiedensten Fragen rund um das Älter-
werden. Persönlich im Rahmen der Offenen 
Sprechstunde, telefonisch oder bei Hausbe-
suchen greifen wir Ihre Fragen, Wünsche und 
Bedarfe auf, um mögliche Maßnahmen zur 
Verbesserung der Situation zu ergreifen.

Ortsteile Türkheim Bahnhof und Berg
In den kommenden Wochen und Mona-
ten werden wir in den Ortsteilen Türkheim 
Bahnhof und Berg verstärkt die Bürgerin-
nen und Bürger ansprechen, um sie über 
unsere Tätigkeit zu informieren und um uns

ein Bild Ihrer Wünsche und Nöte zu machen, 
v.a. zu den Themen Wohnen, Grundversor-
gung, Pflege, Mobilität. 
Sie können uns auch gerne schon vorher 
kontaktieren.

Geänderte Sprechzeiten ab dem 1.4.2025
Persönliche Beratung in der Offenen Sprech-
stunde im Waaghaus, Kirchenstraße 9: 

Jeden Mittwoch von 09:00-12:00 Uhr,  
jeden Donnerstag von 14:00-16:00 Uhr

Telefonisch Montag – Freitag von 09:00-
12:00 Uhr unter Telefon 08245 / 68 69 619.
Bitte hinterlassen Sie uns eventuell, eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter. Wir rufen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt zurück.

Soziale Pflegeversicherung – neue Leistungsbeträge

Pflegegrad 1 Pflegegrad 2 Pflegegrad 3 Pflegegrad 4 Pflegegrad 5 

Geringe 
Beeinträchtigungen 
der Selbständigkeit 
oder der 
Fähigkeiten 

Erhebliche 
Beeinträchtigungen 
der Selbständigkeit 
oder der 
Fähigkeiten 

Schwere 
Beeinträchtigungen 
der Selbständigkeit 
oder der 
Fähigkeiten 

Schwerste 
Beeinträchtigungen 
der Selbständigkeit 
oder der 
Fähigkeiten 

Schwerste Beeinträch-
tigungen der Selb-
ständigkeit oder der 
Fähigkeiten mit beson-
deren Anforderungen 
an die pflegerische 
Versorgung

P 1 P 2 P 3 P 4 P 5 
       

Häusliche Pflege 
Pflegegeld von 
€ monatlich 

- 347,00 599,00 800,00 990,00

 oder   
Pflegesachleis-
tungen von bis
zu € monatlich 

* 796,00* 1.497,00* 1.859,00* 2.299,00* 

Kombinations-
leistung 

-

       
Zusätzliche Leistungen
in ambulant betreuten 
Wohngruppen 

€ monatlich 224,00 224,00 224,00 224,00 224,00

       

Entlastungsbetrag 
Leistungsbetrag 
von bis zu € 
monatlich 

131,00 131,00 131,00 131,00 131,00

* Pflegebedürftige können (zusätzlich) den Entlastungsbetrag in Höhe von bis zu 131 Euro 
   pro Monat unter bestimmten Voraussetzungen für diese Leistungen einsetzen.

Das Pflegegeld und die Pflegesachleistungen 
können auch miteinander kombiniert werden.  

an die Pflegeversicherung im Kurzüberblick

Leistungsansprüche der Versicherten im Jahr 2025

Leistungsansprüche der Versicherten im Jahr 2025 an die Pflegeversicherung ( Kurzüberblick)
Die Tabelle gibt nur einen ersten allgemeinen Überblick, ohne Einzelheiten.

Ab 1. Januar 2025 haben sich die Leistun-
gen der Pflegeversicherung um 4,5 Pro-
zent erhöht. 
Pflegebedürftige in häuslicher Pflege (ab 
Pflegegrad 1) haben Anspruch auf monat-
lich 131 statt bisher 125 Euro. 
Bitte entnehmen Sie der Tabelle die bis- 
herigen und die neuen Leistungsbeiträge.

Am 25. Februar bieten wir Ihnen einen Vor-
trag über „Leistungen der Pflegeversiche-
rung bei der Pflege zu Hause“. 
Beratung und Hilfe zu Neuerungen und Fra-
gen rund um das Thema Pflege erhalten Sie 
auch vom Pflegestützpunkt Unterallgäu in 
Mindelheim, Mo - Fr, 8 - 12 Uhr, Tel. 08261 / 
995-10 8025. 

* Pflegebedürftige können (zusätzlich) den Entlastungsbetrag in Höhe von bis zu 131 Euro pro Monat unter be-
stimmten Voraussetzungen für diese Leistungen einsetzen. Quelle: www.bundesgesundheitsministerium.de

Einladung zur  
Informationsveranstaltung

über die Nachbarschaftshilfe Türkheim am  
Samstag, 12.04.2025, 10 - 12 Uhr, im Waaghaus.  
Für Hilfesuchende, Helfer und alle interessierten 

Bürgerinnen und Bürger.
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Ausflug nach Biberach
Am 5. 12. fand eine Halbtagesfahrt zum 
Christkindlesmarkt nach Biberach statt –
einer der schönsten mittelalterlichen Plätze 
Süddeutschlands. 

Foto:  
Elli Geiger, Senioren- 
beauftragte Türkheim 

Rückblick: Ausflüge & Veranstaltungen Ausblick: Vorträge  
& Veranstaltungen

Reisachhof Mauerstetten
Für Seniorinnen und Senioren, die in der 
Mobilität eingeschränkt sind, haben wir 
am 25. Oktober einen Ausflug nach Mau-
erstetten zum Reisachhof organisiert. Es 
konnten die Tiere besucht und im Hofla-
den frische regionale Produkte eingekauft 
werden. Bei Kaffee und schmackhaftem 
Kuchen klang der Ausflug harmonisch aus. 

Außensprechstunden der  
„Blauen Blume“ im Waaghaus
mit Frau Daniela Olgun, Geronto-Fach-
pflegerin, Mindelheim. Das Angebot 
der Aktions- und Begegnungsstätte der 
Blauen Blume richtet sich an Menschen 
ab dem 60. Lebensjahr, die an Orientie-
rungs- und Gedächtnisstörungen, De-
pressionen, Psychosen oder wahnhaften 
Erkrankungen leiden und deshalb Pro-
bleme bei der Bewältigung des Alltags 
haben. Ihre Fragen und Anliegen werden 
selbstverständlich vertraulich und auf 
Wunsch anonym behandelt.
Die nächsten Sprechstunden im Waag-
haus – Begegnungsraum:
Donnerstag, 13. März, 8. Mai,  
28. August, 18. Dezember, 9 – 11 Uhr.

Foto: Marion Hemmer-Bachmann, Quartiersmanagerin Türkheim.

Adventsnachmittag
Im Sieben-Schwaben-Saal der Mittelschu-
le fand ein adventlicher Nachmittag statt. 
Das abwechslungsreiche Programm wurde 
von Schülern der 2. Grundschulklasse, den 
singenden Stammtischbrüdern und dem 

Heimatdichter Anton Zech aus Friesenried, 
gestaltet. Die Bewirtung übernahmen die 
Jugendlichen und die Betreuer des Jugend-
cafés „Coroa“. Vielen Dank für die leckeren 
Kuchen und für den freundlichen Service!

Foto: Elli Geiger, Seniorenbeauftragte Türkheim 

Freuen Sie sich auch 2025 auf informative 
Vorträge und Veranstaltungen. Bitte merken 
Sie sich jetzt schon folgende Termine vor:

  Samstag, 15. Februar, in der TV-Halle Türk-
heim: Seniorenfasching der Marktgemein-
de Türkheim

  Dienstag, 18. Februar, um 14:00 Uhr im 
Waaghaus: Vortrag „Einbruchschutz“, Re-
ferent: Kriminalhauptmeister M. Spendel

  Dienstag, 25. Februar, um 14:00 Uhr im 
Waaghaus: 8. Themenstammtisch Wohnen 
- Vortrag: „Leistungen der Pflegeversiche-
rung bei der Pflege zu Hause“, Referent: 
AOK Pflegeberater Achim Kunz

  Dienstag, 11. März, um 17:00 Uhr im Waag-
haus: Vortrag „Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht“, Referent: Dr. med. 
Manfred Nuscheler (Chefarzt für Anästhe-
sie u. Intensivmedizin, Kliniken Mindelheim 
u. Ottobeuren des Klinikverbundes Allgäu)

  Mittwoch, 14. Mai, 09:00-12:00 Uhr im 
Waaghaus: Letzte Hilfe Kurs – „Am Ende 
wissen, wie es geht“, Sankt Elisabeth Hos-
pizverein Memmingen/Unterallgäu

  Dienstag, 18. März, 1. April, 6. Mai und 
3. Juni, 17:00 Uhr in der Gemeindebü-
cherei: Digitale Sprechstunde „Digitaler 
Durchblick“ Hilfe und Unterstützung zu 
Fragen im Umgang mit Handy, Tablet & Co. 

Die Termine für die 2. Jahreshälfte folgen.

Falls Sie noch Themenwünsche oder An-
regungen haben, lassen Sie es uns gerne 
wissen.

Wohnen im Alter
Wir suchen Bürgerinnen und Bürger, die sich 
einer Steuerungsgruppe „Wohnen im Alter“ 
anschließen möchten, um das so wichtige 
Thema aus verschiedenen Perspektiven zu 
unterschiedlichen Wohnformen und Bedürf-
nissen näher zu beleuchten. Vielleicht schaf-
fen wir es ja auch gemeinsam, in der Markt-
gemeinde neue Projekte anzustoßen. Über 
die Termine zu den geplanten Treffen werden 
Sie über Aushänge und über die Zeitung in-
formiert. Für nähere Informationen melden 
Sie sich gerne zu den gewohnten Sprech-
zeiten im  
Seniorenbüro  
Türkheim unter  
Telefon  
08245 /  
68 69 619.
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Auch in Türkheim wird dieser wichtige Ge-
denktag nicht vergessen. 
Treffpunkt für interessierte Frauen ist 
am Samstag, 8. März, im Kino Türkheim 
ab 18.30 Uhr zu einem zwanglosen Sekt-
empfang. Nach der Begrüßung stellt eine 
Gleichstellungsbeauftragte kurz ihre Auf-
gabenbereiche vor. 
Im Anschluss wird die dramatische Komö-
die „Wunderschöner“ gezeigt. Sie handelt 
davon, wie Frauen mit dem gesellschaftli-

chen Druck umgehen müssen, als begeh-
renswert zu gelten. Fünf Frauen werden 
begleitet, die beschließen, ihr Leben und 
ihren Selbstwert nicht länger nach den 
konventionellen Maßstäben der Attraktivi-
tät auszurichten. 
Falls gewünscht, besteht im Anschluss an 
den Film noch die Möglichkeit zu einem 
Austausch.
Die Eintrittskarten für diesen Frauen- 
Kinoabend sind vergünstigt!

Inh. Jürgen Streitel, Alpenblickstraße 7, 86853 Gennach,  
www.skiservice-streitel.de, info@skiservice-streitel.de,  

Tel.: +49 (0) 82 49/7 79 67 46

Weltfrauentag  Weltfrauentag  
am 8. März mit dem Film  am 8. März mit dem Film  
„Wunderschöner“„Wunderschöner“

Einladung zur Fahrt in den Bayrischen Landtag  Einladung zur Fahrt in den Bayrischen Landtag  
am 22.März – Motto: Frauen in Parlamente!am 22.März – Motto: Frauen in Parlamente!

Save the date:  
Kleidertauschbörse  
für Frauen 

Parteiübergreifend lädt Ilse Aigner, Präsiden-
tin des Bayrischen Landtags, nun zum dritten 
Mal politisch interessierte bzw. engagierte 
Frauen aus ganz Bayern in den Landtag ein. 
Das Ziel: Frauen sollen die Möglichkeit be-
kommen sich zu vernetzen, sich gegenseitig 
zu  motivieren und voneinander zu lernen, um 
politisches Engagement und die Repräsenta-
tion von Frauen in Bayern zu stärken.
„Es wäre ein gutes Zeichen“, so die 3. Bür-
germeisterin Türkheims, Gudrun Kissinger-
Schneider, „wenn viele Türkheimer Frauen 
diese Möglichkeit nützen würden, denn im 

Moment sind nur sechs Frauen im Markt-
gemeinderat vertreten - von insgesamt 20 
Stimmberechtigten. Da ist noch Luft nach 
oben!“
Für die ganztägige Fahrt ins Maximilianeum 
nach München werden bei Bedarf Gruppen-
tickets für die Bahn organisiert. Der Rest der 
Veranstaltung ist kostenlos.

Anmeldung und nähere Informationen für 
interessierte Frauen bis spätestens 5.3.25 
bei Frau Kissinger-Schneider, Tel. 08245/ 
4623 oder per mail: gkissinger@ web.de.

Es ist zwar noch lange hin, aber nach 
der Kleidertauschbörse ist vor der Klei-
dertauschbörse! Die nächste findet am 
Samstagvormittag, den 15. November 
im Türkheimer Waaghaus statt, auf noch 
größerer Fläche. Und so können alle inte-
ressierten Frauen  
jetzt schon einen  
Korb herrichten,  
in dem sich das  
Jahr über die „Schrank- 
hüter“ für die Börse 
sammeln lassen.

Übrigens: Beim letzten Mal waren  
es 120 Teilnehmerinnen!

Ihre Buchhandlung
in Türkheim
Bücher, Begegnung,
Seele baumeln lassen

Kommen Sie gerne zu uns,
wir sind für Sie da!

Montag – Samstag 9.00 – 12.30 Uhr
Montag – Freitag 14.30 – 18.00 Uhr

Telefon 08245/967387
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de

www.lesezeit-tuerkheim.de

Ihre Buchhandlung
in Türkheim
Bücher, Begegnung,
Seele baumeln lassen

Kommen Sie gerne zu uns,
wir sind für Sie da!

Montag – Samstag 9.00 – 12.30 Uhr
Montag – Freitag 14.30 – 18.00 Uhr

Telefon 08245/967387
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de

www.lesezeit-tuerkheim.de

Ihre Buchhandlung
in Türkheim
Bücher, Begegnung,
Seele baumeln lassen

Kommen Sie gerne zu uns,
wir sind für Sie da!

Montag – Samstag 9.00 – 12.30 Uhr
Montag – Freitag 14.30 – 18.00 Uhr

Telefon 08245/967387
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de

www.lesezeit-tuerkheim.de

Montag - Samstag  9.00 - 12.30 Uhr 
Mo, Di, Do und Fr 14.30 - 18.00 Uhr

Telefon 08245/967387 
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de
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Weißstorch-Beraterinnen Weißstorch-Beraterinnen 
und -Berater gesucht!und -Berater gesucht!

Alle Vögel sind schon da…Alle Vögel sind schon da…

Worum es geht:
Der Weißstorch war in Deutschland einst 
vom Aussterben bedroht. Dank intensiver 
Schutzbemühungen seit den 80er Jahren hat 
sich der Bestand glücklicherweise erholt und 
steigt inzwischen kontinuierlich an. Insbeson-
dere in Schwaben führt dies nun leider ver-
mehrt zu Problemen, da die Störche mit ih-
ren Nestern zunehmend Kamine verstopfen, 
Kurzschlüsse verursachen, Masten statisch 
überlasten oder selbst irgendwo „stranden“ 
und versorgt werden müssen. Um die Prob-
leme anzugehen, braucht es aktive Leute vor 
Ort, die bereit sind, für ihren Landkreis oder 
Teile davon Ansprechperson für vielfältigste 
Weißstorch-Anfragen zu sein.

Das Aufgabenfeld umfasst dabei  
unter anderem:
  Organisation der Installation von  

Nestunterlagen
   Suche nach Ersatzstandorten
   Begleitung von Nestversetzungen/ 

-verlagerungen
  Öffentlichkeitsarbeit
   In Koloniestandorten: Überwachung  

von neuen Nestbauversuchen und  
Unterstützung / Beratung der Anwohner
  Begleitung kritischer Einsätze
   Erstversorgung verletzter / „gestrandeter“ 

Störche

Um das notwendige Wissen für diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe zu vermitteln, ist 
eine kostenlose Schulung geplant:
  Zeitraum:  

Mitte Januar bis Mitte Februar (1 Tag)
  Theorie (vormittags)

o Biologie des Weißstorches
o Artenschutzrecht
o Zuständigkeiten und Ablaufschema
o technische Grundkenntnisse
o Kosten und Fördermöglichkeiten
o Erste Hilfe für Weißstörche
  Praxis (nachmittags)

o Begleitung einer Horstumsetzung
o Praxistipps

Haben Sie Interesse oder Fragen? 
Melden Sie sich bitte bei der höheren  
Naturschutzbehörde der Regierung  
von Schwaben, die die Koordination des 
Weißstorchen-Betreuer-Netzwerkes  
übernimmt. 

Rebecca Müller, Tel.: 0821 / 327-2224, 
E-Mail:  
Rebecca.Mueller@reg-schw.bayern.de

Marcel Püls, Tel.: 0821 / 327-3020 
E-Mail:  
Marcel.Puels@reg-schw.bayern.de

So einfach ist das nicht. Während die Stör-
che schon seit Januar wieder zurück auf dem 
Türkheimer Rathauskamin sind, befinden sich 
andere Zugvögel noch in Afrika oder sind auf 
dem Weg zu uns. So erwarten wir Ende Feb-
ruar die Stare und Kiebitze zurück. Im März 
wird unter anderen der Vogel des Jahres, der  
Hausrotschwanz, zurückkehren. Und Ende 
April dürfen wir nach dem ersten Kuckuck 
horchen. 

Freuen wir uns, wenn die gefiederten Freun-
de wieder auf die Felder, in die Gärten und 
Ställe kommen und unsere Tage mit ihrem 
Gesang und ihrer Lebendigkeit bereichern. 

Gelegenheit zum Austausch bietet das Mo-
natstreffen der Ortsgruppe Wertachtal im 
LBV-Landesbund für Vogel- und Naturschutz 
e.V. an jedem dritten Dienstag im Monat ab 
19 Uhr im Gasthaus Bäurle.

Hausrotschwanz Foto: Hartl Andreas, LBV Bildarchiv

Bedachungen  Zimmerei  Spenglerei
Gerüstbau  Trockenbau  Vollwärmeschutz

Gut gedacht, gut gemacht. Unsere Philosophie.

Die Leistung, die wir erbringen, ist mehr als reines Handwerk.

Fundament für unsere Arbeit ist Know-how und Erfahrung. Und

darauf aufbauend eine Beratung und Planungs-Unterstützung

auf die sich Architekten genauso verlassen wie Bauherren.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! Ettringer Straße 13
86842 Türkheim
info@vaitl-bedachungen.de
www.vaitl-bedachungen.de
Telefon 0 82 45/41 23
Telefax 0 82 45/37 48



Der Umzug des Repair Cafés ins Waaghaus, 
Kirchenstraße 9, war ein großer Erfolg. 
Haben doch nicht nur die Reparateure her-
vorragende Arbeitsbedingungen, auch der 
Wartebereich für die Kundinnen und Kun-
den, wo sie sich die Zeit bei Kaffee, Kuchen 
und netten Gesprächen vertreiben kön-
nen, ist ein großes Plus. Am 15. März von 
14 bis 16 Uhr können erneut Ihre defekten 
Elektrogeräte und Textiles den erfahrenen 
Spezialisten vorgestellt werden.  

Kontakt:  
Reinhard Schneider, Tel. 08245/4623, 
Franz Clemens Plebuch, Tel. 08241/7507.
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Reparieren  
statt Wegwerfen!

Blühender Frühling
Foto: Mücksch-Klein

BUND NATURSCHUTZ

Wie in jedem Frühjahr bietet die Bund 
Naturschutz Ortsgruppe auch heuer 
wieder den beliebten Pflanzentausch-
markt beim BioMarkt am Marienbrun-
nen an. Unter dem Wahlspruch Kosten-
los bringen und mitnehmen ist Platz für 
alles rund um Garten und Balkon, ger-
ne auch selbst gezogene Jungpflanzen. 

Über eine kleine Spende für die Arbeit der 
Ortsgruppe freut sich das Marktteam. 

Geplanter Termin: Donnerstag, 15. Mai,  
15 - 17 Uhr. Bei ungünstigem Wetter Ver-
legung um eine Woche. Informationen 
unter Tel. 08245-2102 (Mücksch-Klein)

Pflanzentauschmarkt 
vormerken!

Ortsgruppe  
Türkheim/Ettringen

Tierschützer unterwegs. Tierschützer unterwegs. 
Machen Sie mit?Machen Sie mit?

BUND NATURSCHUTZ

Sie warten nur noch auf wärmere Nächte (ab 
5 Grad) und etwas Regen, dann werden sie 
aus ihrer Winterstarre im Waldboden erwa-
chen und sich auf den anstrengenden Weg zu 
ihrem Laichgewässer machen – die Kröten, 
Molche und Frösche im Bereich der westli-
chen Irsinger Ausfallstraße. Das Überqueren 
der Straße stellt allerdings eine enorme Ge-
fahr für die Tiere dar, überfahren oder durch 
den Luftzug schnell fahrender Fahrzeuge 
getötet zu werden. Engagierte Tierschützer 
stellen deshalb auch in diesem Frühjahr wie-
der Schutzzäune an beiden Straßenrändern 
auf und gehen täglich früh am Morgen und 
spät abends die Strecke entlang, um die Tiere 
einzusammeln und über die Straße zu bringen.

Wollen Sie gerne beim Zaunaufbau mithel-
fen, einen Sammeltermin übernehmen oder 
weitere Informationen erhalten, melden Sie 
sich bei Tel. 08245-3537 (Wieland).

Sollte Sie ein Frühlingsspaziergang entlang 
der Grabenstraße an die kleine Grünfläche zur 
Einmündung Keltereistraße führen, werden 
Sie bei dem neu gepflanzten Mehlbeerbaum 
die Arbeit der fleißigen Hände des Türkheimer 
Kinderparlaments, ihrer Betreuer und einiger 
Aktiven der Ortsgruppe entdecken. Im Spät-
herbst haben sie hier 1000 Zwiebeln von Früh-
blühern eingegraben, die nun hoffentlich die 
Passanten, aber vor allem die Insekten auf de-
ren Nahrungssuche erfreuen werden.
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Türkheim Tel.: 08245 / 1795
Scannen  
und Stellen-
anzeige 
ansehen.

Unser Team sucht Verstärkung
Nähere Infos finden Sie auf unserer Homepage.  

Wir freuen uns Sie kennenzulernen. 

Wir retten jedes Jahr 
einer halben Mio.  
Fröschen und Kröten 
das Leben.
Machen Sie mit.

Foto R. Mendle

Fotos: Klein



Die Besucher des Chor- und Orgelkonzerts 
am 17. November in der Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt bekamen mit der Ouverture 
aus der Parthia III eine eindrucksvolle Kost-
probe aus dem Werk eines bedeutenden 
Sohns Türkheims, des späteren Komponisten 
und Organisten Laurentius Antonius Kayser.
In der Fachwelt ist er unter seinem Kloster-
namen Isfrid Kayser bekannt. Kayser, ge-
boren am 13. März 1712, war der Sohn des 
Türkheimer Dorforganisten und Schulmeis-
ters Franciscus Kayser, von dem er auch 
seine erste musikalische Unterweisung be-
kam. Seine schulische Ausbildung führte 
ihn nach München ans Jesuitengymnasium. 
Er wurde zunächst Novize in der Prämonst-
ratenser-Reichsabtei Obermarchtal (heute 
Baden-Württemberg), wo er mit 25 Jahren 
zum Priester geweiht wurde. Im Marchtaler 
Kloster war im 18. Jahrhundert die Musik von 
herausragender Bedeutung. Bald schon hat-
te  Kaysers herausragendes kirchenmusika-
lisches Gesamtwerk einen sehr hohen Stel-
lenwert im süddeutschen Kulturraum, sodass 
er als „Caesar unter den »phonascos*« von 
Schwaben“ galt. 

So erhielt er u.a. Kompositions-Aufträge aus 
München und Dillingen. 10 Jahre lang hatte 
er im Kloster das Amt des Musikdirektors 
inne, wurde mit 51 Jahren Subprior. Kayser 
verstarb am 1. März 1771. 
„Der wohl bekannteste oberschwäbische 
Prämonstratensermönch hinterließ“, so der 
Türkheimer Organist Franz Eimansberger, 
„etwa 100 Werke, die im Druck vorliegen.“ 
 *Gesang-, Musiklehrer
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Akkordeonorchester Türkheim - Segel setzen  
unter Führung der neuen Vorstandschaft

Ein bedeutender Türkheimer Musiker

An der Spitze des  Akkordeonorchesters 
Türkheim e. V. steht seit der letzten Jahres-
hauptversammlung (22.11.2024) die neue 
erste Vorständin Kristina Boos. Sie löst Josef 
Zacher ab, der im Verein mittlerweile seit 34 
Jahren zunächst als zweiter und anschließend 
als erster Vorstand wirkte und sich in diesem 
Jahr nicht mehr für eine weitere Wahlperiode 
hat aufstellen lassen. In ihren Ämtern bestä-
tigt wurden Peter Wagner als zweiter Vor-
stand, Andrea Jall als Kassiererin und Jasmin 
Kneipp-Cizmar als Schriftführerin. Neben Jo-
sef Zacher hat sich dieses Jahr auch Angelika 
Kob nach ebenfalls langjähriger Unterstüt-
zung des Vereins als Beisitzerin aus der Vor-
standschaft verabschiedet. Das bisherige und 
wiedergewählte Beisitzerteam, bestehend 
aus Heidi Zacher, Brigitte Plötz und Sebas-
tian Mayer, wird zukünftig unterstützt von 
Andrea Wiethüchter. Wiedergewählt wurden 
ebenfalls Gaby Schneider und Tanja Reiter als 
Orchestersprecherinnen sowie Monika Seitz 
und Sabine Rüger als Kassenrevisorinnen.

Start in die Konzertvorbereitungen
Nach der Vorstandschaftswahl ist vor dem 
Konzert – getreu diesem Motto haben sich 
die Spielerinnen und Spieler des Akkordeon-
orchesters Türkheim bereits in die Vorbe-
reitung des kommenden Frühlingskonzertes 
gestürzt. Um allen Interessierten einen kurz-
weiligen Abend mit ansprechender und ab-
wechslungsreicher Stückeauswahl zu präsen-
tieren, laufen Probearbeit und Organisation 
auf Hochtouren.
Auch in diesem Jahr bietet das Akkordeonor-
chester wieder zwei Termine zur Auswahl an.
Beide Konzerte finden am Wochenende des 
Palmsonntag statt, nämlich am Samstag, 
12.04.2025, um 19:30 Uhr, und Palmsonn-
tag, 13.04.2025, um 17:00 Uhr, im Sieben-
Schwaben-Saal der Ludwig-Auerbacher-Mit-
telschule in Türkheim.
Das Akkordeonorchester Türkheim freut sich 
auf zwei interessante Konzerte unter dem 
Motto „Kontraste“.

1. Reihe v. l. nach r.:  
Andrea Wiethüchter, 
Jasmin  
Kneipp-Cizmar,  
Heidi Zacher,  
Brigitte Plötz,  
Gaby Schneider, 
Beppo Haug  
(Dirigent).

2. Reihe v. l. nach r.:  
Kristina Boos,  
Andrea Jall,  
Sebastian Mayer, 
Peter Wagner,  
Tanja Reiter.

Orgel in Maria Himmelfahrt.  Foto: Brigitte Mücksch-Klein
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Schon vor Jahrhunderten wurde in Türkheim 
zu offiziellen Anlässen Musik gemacht. In den 
historischen Berichten ist schon früh von der 
Anschaffung von „Trommeln und Pfeifen“ für 
den Spielmannszug oder von Notenkäufen 
die Rede. So sind wir sehr stolz, dass der Or-
chesterverein Türkheim in diesem Jahr sein 
200-jähriges Bestehen feiern kann. Und wir 
freuen uns sehr darauf, es mit euch allen zu 
feiern.
Seit Monaten laufen die Vorbereitungen für 
unser großes Jubiläumsfestzelt von Donners- 
tag, 18. September bis Sonntag, 21. Septem-
ber in der Angerstraße 67. 
Auch das Programm steht bereits: Den Auf-
takt macht ein Kabarettabend mit Django 
Asül, es folgen Auftritte von Kapellen aus 
der Nachbarschaft, Nachwuchsmusikern und 
Bands. Für den Kabarettabend gibt es bereits 
Tickets bei uns auf der Homepage und bei 
Sing Raum & Ausstattung, Bahnhofstr. 15.
Ein so großes Fest gelingt nur, wenn viele 
Hände anpacken. Wir freuen uns, wenn ihr 
euch für einen kleinen Dienst während unse-
res Jubiläums bereiterklärt: sei es am Aus-

schank, als Bedienung oder beim Auf- und 
Abbau. Ob als Privatperson oder von einem 
anderen Verein, ob aus Türkheim oder aus 
der Nachbarschaft - wir freuen uns auf euch! 
Demnächst findet ihr ein Helferformular zur 
Anmeldung auf unserer Homepage.

Neue Vereinshomepage
Unsere Homepage hat einen neuen Anstrich 
bekommen. Wir haben sie grundlegend über-
arbeitet, modernisiert und die wichtigsten 
Infos zum Jubiläum bereits ergänzt. Die tol-
len Fotos verdanken wir Simon Ledermann 
aus Bad Wörishofen, der uns alle so schön im 
Schlosspark in Szene gesetzt hat. 
Auf www.ov-tuerkheim.de findet ihr jetzt 
schon alle Infos zum Jubiläum, sowie den Kar-
tenvorverkauf für den Kabarettabend. Weite-
re Inhalte folgen.

200 Jahre Orchester- 
verein Türkheim 
Großes Jubiläum im September

Unsere nächsten Termine
04.03. Mitwirkung am Gaudiwurm  
 in Türkheim
15.03.  Bockbierfest im Restaurant  
 Olympia (VVK folgt)
11.04.-13.04.  
 Wertungsspiele in Kirchheim  
 (genauer Termin folgt)

Mehr über  
unseren Verein  
findet ihr  
auch auf  
Social Media.

Quelle: OVT, Design: Simon Ledermann

Privilegierte Schützengesellschaft Türkheim
Nach dem Umbau auf die elektronische 
Schießanlage wurde das Jahr 2024 mit 
dem Klausenschießen sowie dem Advent-
schießen abgeschlossen.
Seit dem 10. Januar läuft das Königschie-
ßen und wird mit der Proklamation am  
7. März beendet.
Voraussichtlich Anfang April 2025 feiert  
die Privilegierte Schützengesellschaft Türk- 
heim ihr 150jähriges Jubiläum. 
Nähere Informationen darüber werden 
zeitnah in der Presse und auf der Gemein-
dehomepage bekannt gegeben.
Neben den Übungsschießen finden bis zum 
Saisonende noch weitere Preisschießen, 
wie z. B. das Osterschießen, Blumenschie-

ßen und das „Er und Sie“-Schießen statt. 
Auch die aktuellen Termine hierzu finden 
Sie u.a. in der Mindelheimer Zeitung.
Wer sich unseren Sport und die Gemein-
schaft in geselliger Runde an den Übungs-
abenden näher anschauen möchte, ist herz-
lich eingeladen, uns im Vereinsheim hinter 
dem Rathaus zu besuchen. Selbstverständ-
lich ist auch ein Probeschießen möglich.
Die Schießzeiten sind für Jungschützen am 
Dienstag und Freitag von 19:00 Uhr bis 
20:00 Uhr und für Erwachsene am Freitag 
ab 20:00 Uhr.
Weitere Informationen geben Ihnen gerne 
Johann Roch, 0175/4537878 oder unsere 
Jugendleiterin Sabine Lutz, 08245/967686.

VEREINE

Klausenschießen 2024,  
v. l. n. r. Hannes Heinlein,  
Bernhard Lutz, Christian Schlögel)  
Foto: Wolfgang Kluge



Trainingszeiten des Schachclubs  
in Türkheim
KINDER I (Schnupperkurs für Mädchen und 
Buben ohne Vorkenntnisse): 
Zwei Nachmittage am Mittwoch, 19.02.25 
und Mittwoch, 26.02.25 jeweils 16:00-16:30 
Uhr im Waaghaus in Türkheim, Kirchenstr. 9. 
Die Teilnahme am Schnupperkurs ist kosten-
los, Eltern können zuschauen.
Information und Voranmeldung  
ab sofort unter 0176 76 156 700.
Ab Mittwoch 12.03.25 ist von 16:00-16:30 Uhr 
ein Anfängerkurs geplant, in dem die Kinder 
alle Schachregeln erlernen und erste Partien 
spielen, immer mittwochs bis Ende Juni (außer 
in den Ferien). 
KINDER II (Aufbaukurs I zur Erlangung des 
Springerdiploms): Mittwoch, 16:45-17:30 Uhr 
im Waaghaus, Kirchenstr. 9, Türkheim
KINDER III (Aufbaukurs II zur Erlangung des 
Läuferdiploms) Freitag, 16:00-17:00 Uhr in 
der Mensa des Joseph-Bernhart-Gymnasiums 

JUGENDTRAINING (für Fortgeschrittene 
ab 12 Jahren, auch Gäste immer willkom-
men): Freitag, 17:15-18:15 Uhr in der Mensa 
des Joseph-Bernhart-Gymnasiums
Schachabende „für jedermann“ (Damen und  
Herren jeder Spielstärke): Donnerstag, 
20:00-22:00 Uhr im Waaghaus, Kirchenstr. 
9, Türkheim an den Terminen: 13.03.2025, 
10.04.2025, 22.05.2025
Spieltermine der 1. Mannschaft  
in der Schwabenliga II Süd
So 23.02.2025, 10:00 Uhr, Marktoberdorf:
SK Marktoberdorf II - SC Türkheim-BW I
So 06.04.2025, 10:00 Uhr, Landsberg/Lech:
TSV 1882 Landsberg I – SC Türkheim-BW I
Spieltermine der 2. Mannschaft  
in der B-Klasse Mittelschwaben
Sa 15.02.2025, 16:00 h in Königsbrunn:
SK Königsbrunn IV - SC Türkheim-BW II

Spiellokal für Heim-Wettkämpfe:  
Waaghaus, Kirchenstraße 9,  
86842 Türkheim.
Zuschauer sind willkommen.
Eintritt frei.
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Saison beim ESV Türkheim in vollem Gange
Die Saison 24/25 beim ESV Türkheim läuft 
noch, und die Eisfläche im Sieben-Schwaben-
Stadion ist weiterhin in vollem Betrieb. Es ist 
die zweite Saison nach der Generalsanierung 
der Eisfläche und Bande im Sommer 2023. 
Alle Nachwuchsmannschaften von der U9 
bis zur U20 trainieren seit Oktober zweimal 
wöchentlich und können an vielen Wochen-
enden ihr Können gegen Nachwuchsteams 
aus anderen Vereinen unter Beweis stellen. 
Zudem findet jede Woche Freitag die Eislauf-
schule für Anfänger und Fortgeschrittene 
statt. Ein besonderes Highlight sind alle zwei 
Wochen am Samstag die Türkheimer Schlitt-
schuhnächte für Jung und Alt. Die Saison 
läuft noch bis Anfang/Mitte März.

Die Erste Mannschaft des ESV Türkheim ist 
bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe des 
Sieben-Schwaben-Blatts ungeschlagener Ta-
bellenführer und voll auf Play-Off-Kurs. Alle 
Spiele und aktuellen Infos zur Mannschaft 
gibt es auf der Homepage des ESVT unter 
www.esv-tuerkheim.de oder auf Instagram 
unter @esvtuerkheimceltics.
Aber nicht nur Eishockey wird diesen Winter im 
Sieben-Schwaben-Stadion gespielt. Ebenso 
findet wöchentlich ein Eiskunstlaufkurs statt. 
So sind es wieder unzählige Stunden, die Kin-
der und Erwachsene die letzten Monate auf 
dem Eis im Sieben-Schwaben-Stadion ver-
bringen durften und die wieder sehr viel Le-
ben in den Verein gebracht haben. Ein großer 
Dank geht an alle Ehrenamtlichen, Spieler, 
Trainer, Betreuer, Helfer, Eltern, Kinder und 

an alle, die das Vereinsleben beim 
 ESVT zu dem machen, was es ist.
Die ESV Türkheim Celtics freuen  

sich auf jeden einzelnen  
Besucher, der im Endspurt  

der Saison 24/25 den  
Weg ins Sieben-Schwa- 

ben-Stadion findet.

VEREINE

Den gelungenen Auftakt zum Schach-
jahr 2025 bildete ein großes Jugendtur-
nier in Königsbrunn, zu dem sich über 100 
Teilnehmer/innen angemeldet hatten, 
die um den VR-Bank-Augsburg-Ostall-
gäu-Pokal kämpften. Zugleich wurden in 
fünf Altersklassen die Rapidmeister des 
Schachkreises Mittelschwaben ermittelt. 
Dem Schachnachwuchs des SC Türkheim-
Bad Wörishofen gelang dabei in der Alters-
klasse U10 ein erfreulicher Doppelerfolg:
Nach sieben Runden Schweizer System la-
gen zwei Spieler des Schachclubs punkt-

Für mehr Infos bitte QR-Code scannen

Türkheimer Doppel- 
erfolg im Rapidschach

Auf dem Foto v. l. n. r.: Daniel Karl und Jan Jenewein 
freuen sich mit Jugendtrainer Rolf-Dieter Pohl über 
ihre Pokale. Foto: Andreas Gartner

gleich vorn: Mittelschwäbischer U10-Rapid- 
meister wurde dank der um einen halben  
Punkt höheren Buchholz-Wertung der erst
achtjährige Jan Jene- 
wein vor Daniel Karl,  
der bei seiner ersten  
Teilnahme an einem  
Rapidturnier gleich  
Vizemeister wurde.

www.energie-ostermaier.com
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Bunter Ferienspaß für das ganze Jahr

Bitte QR-Code scannen 
und viele weitere 

Angebote entdecken.

Die Türkheimer Volkshochschule bietet in den 
Ferien jeweils ein abwechslungsreiches Kurs-
angebot für Kinder ab 4 Jahren. Dieses Pro-
gramm ist bei Familien äußerst beliebt und 
wird über die Grenzen von Türkheim hinaus 
sehr gut angenommen. 

Es ist für jedes Kind etwas dabei – sei es bei 
Kursen mit Tieren, sportlichen Aktivitäten 
oder kreativen Workshops. Seit ca. zwei Jah-
ren finden regelmäßig Pokémon-Turniere 
statt, die nicht nur Kinder, sondern auch viele 
Erwachsene begeistern.

Genauere Informationen zu unseren Ferien-
kursen finden Sie vier Wochen vor Beginn der 
jeweiligen Ferien auf der Homepage der vhs.

Dort können Sie natürlich auch unser ab-
wechslungsreiches Erwachsenen- und Senio-
renangebot einsehen. 

Die Anmeldung ist sowohl online als auch  
telefonisch möglich. Unser Team berät Sie 
auch gerne persönlich. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Ihr vhs -Team

  Filzen –  
kreative Bastelkurse

  Alpaka- und  
Lama-Erlebnistouren

  Ponyreiten und Pflege
  Parcourslauf – Heraus-

forderung und Spaß
 Segelnachmittag
  Kuscheltier selbst nähen
  Ausflug ins Deutsche 

Museum – Wissenschaft 
zum Erleben

  Kreative Back- und 
Kochkurse

  Malkurse für kleine 
Künstler

  Diamond-Painting – 
funkelnde Kunstwerke

  Glasperlen-Mobile 
basteln

  Besuch des Feuerwehr-
museums – Feuerwehr 
hautnah erleben

  Ausflug zum Fischerei-
hof Salgen

  Fußballcamp –  
für künftige Stars

  Trendige Frisuren flech-
ten – kreative Haarkunst

  Schwimmkurse 
für Anfänger und Fort-
geschrittene

  Besuch auf einem  
Biobauernhof

  Frühlingskranz binden –  
Natur erleben und  
gestalten

  Esel-Begegnung –  
spannende  
Tiererfahrungen

  Ninja Run –  
Geschicklichkeit und 
Ausdauer testen

  Modellflugzeuge steu-
ern – abheben in die 
Welt der Luftfahrt

  Minicar fahren –  
kleine Autos, große 
Abenteuer

  Werkeln mit Holz – 
kreative Handwerks-
kunst

 Töpferkurse
 Makramee Kurse

vhs Türkheim
Kirchenstraße 9 
86842 Türkheim 
08245/967188

www.vhs-tuerkheim.de • Kontakt: info@vhs-tuerkheim.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Do        17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Ferienöffnungszeiten:
Mo-Fr 09.00 Uhr - 10.00 Uhr

Mäuse in 
Walnüssen
Fotos: vhs

Filzkurs  
großer 
Frosch.#

Ein kleiner Auszug aus unserem vielfältigen Kinder-Ferienprogramm:

Fahr nicht fort –
arbeite am Ort!

Salamander Industrie-Produkte GmbH  
Jakob-Sigle-Straße 58  
86842 Türkheim/Unterallgäu

sip.de/karriere

JETZT

BEW
ERBEN

250201_Salamander_Anzeige_Siebenschwabenblatt_V02_R01.indd   1250201_Salamander_Anzeige_Siebenschwabenblatt_V02_R01.indd   1 04.02.25   16:4304.02.25   16:43
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Seit vielen Jahren ist der ambulante Sozial-
dienst Unterallgäu, der nun Vitolus Türk-
heim heißt, ein verlässlicher Partner für 
Menschen, die Unterstützung im Alltag 
benötigen. Mit dem Motto „Wir pflegen. 
herzlich. individuell.“ steht das gesamte 
Unternehmen für eine Pflege, die so ge-
staltet wird, wie man sie sich für die eige-
nen Liebsten wünschen würde.
Bis zum letzten Jahr wurde der Pflege-
dienst von Holger Miller geleitet, der sich 
nun neuen Projekten widmet. Seine Wer-
te und Visionen prägen den Dienst jedoch 
weiterhin. Unter der engagierten Leitung 
von Annette Kostak bleibt Vitolus Türk-
heim ein Ort, an dem sowohl Klienten als 
auch Mitarbeitende im Mittelpunkt stehen.
Annette Kostak ist mehr als nur eine Pfle-
gedienstleitung: Sie packt selbst mit an, 
kennt die Herausforderungen der Pflege 
aus erster Hand und gibt alles, damit Kli-
enten sich wohlfühlen und das Team ger-
ne zur Arbeit kommt. Ihr liegt die Region 
Türkheim und das Unterallgäu besonders 
am Herzen – nicht nur, weil sie von hier 
stammt, sondern auch, weil sie die Men-
schen und die Gemeinschaft dieser Ge-
gend schätzt. Ob die Unterstützung bei 
regionalen Festen, enge Zusammenarbeit 
mit lokalen Institutionen oder die Beratung 
für pflegende Angehörige: Vitolus Türk-
heim ist fest in der Region verwurzelt.
Besonders bemerkenswert ist das Engage-
ment für die Mitarbeitenden. Durch gute 

Arbeitsbedingungen schafft das Team die 
Basis für eine herzliche und hochwertige 
Pflege. „Nur wenn wir uns selbst wohlfüh-
len, können wir das auch an unsere Klienten 
weitergeben“, sagt Annette Kostak. Diese 
Philosophie zahlt sich aus: Das Personal ist 
für seinen unermüdlichen Einsatz zu jeder 
Tages- und Nachtzeit bekannt und wird da-
für von den Klienten und deren Angehöri-
gen sehr geschätzt.
Ein weiteres Highlight ist das umfassende 
Beratungsangebot. Ob es um die Orga-
nisation von Pflegeleistungen geht oder 
einfach nur darum, informiert zu sein und 
die verschiedenen Möglichkeiten zur Un-
terstützung kennenzulernen – das Team 
nimmt sich die Zeit, um Menschen auf ih-
rem Weg zu begleiten und eine individuelle 
Lösung zu finden. 
Bei Vitolus Türkheim geht 
es um mehr als Pflege. Es 
geht um Menschlichkeit, 
Gemeinschaft und ein 
Stück Zuhause – oder wie 
sie selbst sagen: „dahoim“.

Die Adventsfeier des VdK Ortsverbands Türk-
heim fand 2024 zum ersten Mal im Waaghaus 
statt. Musikalisch umrahmten die „Saitenmu-
sikanten Türkheim“ (Waltraud Gehring, Elli 
Geiger, Hilde Karl) den Nachmittag. Selbst-
verfasste besinnliche Gedichte, u. a. von  
Frau Emilie Kiefert, sowie Erzählungen und 
gemeinsames Singen adventlicher Lieder 
sorgten ebenso dafür, dass alle, die zu dieser 
Feier gekommen waren, einen frohen Nach-
mittag miteinander verbringen konnten. 

Nach der Bewirtung mit Kaffee und Kuchen 
stand zudem die Ehrung der Jubilare des 
Ortsverbandes an. Anton Fackler als Vertre-
ter des VdK Kreisverbandes Unterallgäu und 

die beiden Vorsitzenden Andreas Schaffra-
nek und Walter Fritsch überreichten den ge-
ehrten Mitgliedern Urkunden und dankten 
ihnen für ihre Treue. 

Ausblick des Ortsverbandes VdK 
Die nächste Mitgliederversammlung des VdK  
OV Türkheim findet am Samstag, 24.05. 25, um 
14 Uhr im Restaurant Olympia/Rose, Rosen-
str. 14 in Türkheim statt. Auf dem Programm 
stehen Ehrungen der diesjährigen Jubilare 
und Nachwahlen (Beisitzer). Dazu ergeht jetzt 
schon herzliche Einladung.  Christine Schaffranek

Kontakt: Andreas Schaffranek (1. Vorsitzender),
Tel. 08245/2948 und Walter Fritsch (2. Vor-
sitzender) Tel. 08245/2864.

Der VdK-Ortsverband Türkheim ehrt  
langjährige Mitglieder bei Adventsfeier 

Fotos: Vitolus

VDK

Unser Bild zeigt die anwesenden Ju-
bilare. 25 Jahre: Waltraud Gehring, 
Ernst Hörtrich, Paul Hoferichter.
20 Jahre: Robert Baur, Petra Frei, 
Franz Frey, Karl Merk, Regina Nie-
derstätter, Ida Schweizer-Satzger.
10 Jahre: Nikolaus Baumann, Ve-
ronika Günzl, Günther Port, Jakob 
Schneider, Andreas Schaffranek, 
Christine Schaffranek, Sonja Wirth.  
Fotos: Gabi John

„Saitenmusikanten Türkheim“.  Rechts: Frau Kiefert bereicherte mit eigenen Gedichten den Nachmittag.

Vitolus Türkheim:  
Herzliche Pflege  
im Unterallgäu
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                    AWO

Da wir unsere sozialen Projekte aus- 
schließlich durch Spenden finanzieren,  
freuen wir uns über jede Unterstützung.
Spendenkonto: AWO Ortsverein  
Türkheim-Ettringen-Wiedergeltingen e.V.

Bank: Sparkasse Schwaben-Bodensee

IBAN: DE53731500000760711150 

BIC: BYLADEM1MLM

Stichwort: AWO-Engelchen

Für Menschen, die Suchtprobleme mit Al-
kohol, Drogen, Medikamente, Essstörun-
gen oder ein übermäßiges Glücksspielver-
halten haben. Für Betroffene, die aufgrund 
von Alkohol oder Drogen ihren Führer-
schein verloren haben, gibt es einen MPU-

Vorbereitungskurs. Fragen unter Telefon: 
08261/61 00 oder 0170 / 62 38 957.
Termin: Montag, 28.04.2025   
von 15:00 bis 16:00 Uhr.
Ort: Waaghaus Türkheim, Kirchenstr. 9, 
Begegnungs-Raum, Erdgeschoß.

Suchtberatung der Psychosozialen AWO-Beratungsstelle Mindelheim 

 Unser AWO-Engelchen hilft nach-
weislich unschuldig in Not geratenen 
Menschen im Einzugsgebiet Türkheim, 
Ettringen und Wiedergeltingen mit einer 
finanziellen Einzelfallhilfe. 

 AWO-Lebensmittel-Paket 65+ für  
Senioren, die über wenig Geld verfügen 

 Vermittlung von nachweislich  
bedürftigen Menschen zur TAFEL  
BAD WÖRISHOFEN e.V.

 Beratung und Antragstellung  
für Einzelfallhilfen an die Stiftung 
KARTEI DER NOT

 Betreute Ferien-Angebote für Kinder 
und Jugendliche

Termine jeweils Mittwoch, 15 bis 18 Uhr: 
26.02. / 26.03. / 30.04. / 28.05.2025

Ort: Waaghaus Türkheim, Kirchenstraße 9, 
Begegnungsraum im Erdgeschoß.

Das AWO-Markt-Café ist für Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ab der Lebensmitte, die 
ein geselliges Miteinander erleben möchten. 
Termine alle 2 Wochen jeweils Mittwoch: 
19.02. / 05.03. / 19.03. / 02.04. / 16.04. / 
07.05. / 21.05.2025 von 9:00 bis 11:00 Uhr

Alle, die gerne würfeln, Brett- und Karten-
spiele oder auch neue Gesellschaftsspiele 
mögen, sind herzlich eingeladen.
Termine jeweils Mittwoch, 15 bis 18 Uhr: 
26.02. / 26.03. / 30.04. / 28.05.2025 
Ort: Waaghaus Türkheim, Kirchenstr. 9,  
Erdgeschoß. Fotos: AWO

AWO-Markt-Café „Oldies but Goldies“

Kostenlose AWO-Beratungen

AWO-Spiele-Nachmittage

Ort: Waaghaus Türkheim, Kirchenstraße 9, Waaghaus-Raum, Erdgeschoß

AWO

Ansprechpartnerinnen:
Regina Besch,  
1. Vorsitzende,  
Telefon: 08241 / 91 95 13
Christine Scherf,  
2. Vorsitzende,  
Telefon: 0172 / 59 56 914
E-Mail: rkbesch@t-online.de 
Internet: www.awo-tue-ett-wie.de
VR Nr. 200 709 Amtsgericht Memmingen

AWO-Ortsverein  
Türkheim- 
Ettringen- 
Wiedergeltingen

Unsere Angebote im Waaghaus Türkheim
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ABFALLPLAN  / ALTPAPIER

Restmüll Gelbe Tonne Biomüll Altpapier Schadstoffmobil

Nächste Altpapiersammlungen der Vereine: Jeweils samstags

08.03.2025  Turnverein                 |     26.04.2025  SV Salamander
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Türkheim Bahnhof
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Wir helfen Ihnen und Ihren Angehörigen dabei, möglichst lange selbstbestimmt zu Hause leben zu können. 

•    Häusliche Pflege und hauswirtschaftliche Versorgung •   Betreuung und Verhinderungspflege
•    Beratung, Schulung und Einstufungsservice •    Betreutes Wohnen zu Hause

Der Großteil unserer Leistungen wird bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen von der Pflege- oder Krankenkasse bezahlt. 

Sprechen Sie uns an – wir helfen Ihnen gerne! 

Telefon 08247 96260 oder persönlich  
in unserem Pflege- und Beratungsstützpunkt  
im Ulmenweg 1, 86825 Bad Wörishofen 
info@ambulante.de 
www.ambulante.de

Tagespflege
  Bad Wörishofen, Mindelheim 
  und ab September auch in Türkheim!

In unseren Tagespflegen erhalten und fördern wir die  
Fähigkeiten unserer Besucher und beugen Vereinsamung 
vor. Außerdem entlasten und  unterstützen wir  
alle  Angehörigen, die dadurch „Zeit für sich“ bekommen.
•    Pflege, Betreuung und Versorgung durch spezialisierte 

Alten pflegerinnen, Betreuungsassistentinnen und  
Hauswirtschafterinnen

•    Abwechslungsreiches Spektrum an Betreuungs- und 
 Beschäftigungs maßnahmen (z. B. singen /musizieren,  
basteln, etc.) 

•    Regelmäßige Aktivitäten (Spaziergänge, Ausflüge, etc.)
•    Frühstück, Mittagessen und Nachmittagskaffee mit  

Kuchen oder Gebäck
•    Auf Wunsch Beförderung  von der Wohnung zur 

Tagespflege und  zurück
•    Ruhemöglichkeit für alle Besucher
•    Zusätzliche Leistungen (z. B. Fußpflege, Friseurbesuche)  

auf Wunsch in der Tagespflege möglich

Bei Vorliegen eines Pflegegrades werden die Kosten  
für die Tagespflege und für den  Fahrdienst bis zu 
bestimmten Höchstgrenzen von der Pflegekasse über- 
nommen. 

Es erfolgt KEINE Anrechnung auf Pflegegeld und 
 Sachleistungen für ambulante Pflege!  
Diese kann  weiterhin vor und nach dem Tagespflege- 
besuch in  Anspruch genommen werden. 

Wir  informieren Sie  gerne über die aktuellen Tages- 
sätze und die  Finanzierungsmöglichkeiten durch die 
 Pflege versicherung.

Ein kostenloser 
Schnuppertag ist 
jederzeit möglich.

Jetzt anmelden!

Siebenschwaben_ganzeSeite_innen_1.indd   1Siebenschwaben_ganzeSeite_innen_1.indd   1 27.12.2024   10:17:5127.12.2024   10:17:51
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Wichtige Telefonnummern, die 
Sie immer zur Hand haben sollten
Notruf
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst 112

Polizeiinspektion Bad Wörishofen, 
Stockheimer Str. 11 08247/9680-0

Giftnotruf 089/19240 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117

Apotheken-Notdienst 0800/0022833

Kreditkarten Sperrnotruf   116116

Vermittlung Krankentransport 19222

Bauhof Türkheim,  
Kirchenstr. 13  08245/3511 
Mobil 0174/6475395

Wasser/Abwasser  
Rammingen, Bauhof   0174/2800767

  Notfallnummern

Das nächste Türkheimer Siebenschwabenblatt erscheint am 16. Mai 2025.
Redaktionsschluss ist am 10. April 2025. Anzeigenschluss ist am 15. April 2025.

Beiträge erbeten an siebenschwabenblatt@gmx.de

Das Beste für
deinen Liebling!
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Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstraße 4 1/2, 87727 Babenhausen

Folge uns online und 
entdecke weitere 
Märkte in deiner

Umgebung!

Raiffeisen-Markt
Ettringen

Augsburger Straße 49 
86833 Ettringen

Raiffeisen-Markt
Bad Wörishofen

Karl-Benz-Straße 20 
86825 Bad Wörishofen




